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Wer bist Du morgen?

Eine Frage, die größer ist als sie klingt. Und eine, die derzeit 
wohl mehr Menschen beschäftigt als je zuvor – vor allem 
junge.

Früher war die Zukunft eine ziemlich gerade Straße. Man 
hatte ein Ziel, einen Plan, eine Richtung. Ausbildung oder 
Studium, Job, vielleicht Familie. In dieser Reihenfolge. Wer in 
den 80ern oder 90ern jung war, kannte das Gefühl: Es gab 
klare Vorstellungen, was »später mal« bedeutet. Heute ist 
das anders.

Denn heute ist fast alles möglich – und genau das macht 
es oft schwerer. Viele Jugendliche stehen nicht nur vor der 
Frage, was sie tun sollen – sondern wer sie sein wollen.  
Sie wünschen sich Sicherheit, aber auch Freiheit. Struktur, 
aber nicht Stillstand. Sie suchen Sinn – und keine leeren  
Versprechen.

Gleichzeitig erleben viele: Die Erwachsenenwelt ist selbst im 
Wandel. Orientierung ist seltener geworden, Erwartungen oft 
widersprüchlich. Der Druck, früh Entscheidungen zu treffen, 
wächst – ebenso wie die Angst, dabei sich selbst zu verlieren.

Für Unternehmen bedeutet das: Die Bedingungen, unter 
denen junge Menschen heute ihren Weg suchen, haben sich 
stark verändert. Es geht nicht mehr nur um Schulnoten oder 
Abschlüsse. Es geht um Haltung, Motivation, Persönlichkeit.

Wer junge Menschen heute erreichen will, braucht neue Ant-
worten: mehr Offenheit, mehr Dialog, mehr Raum für Ent-
wicklung. Das ist herausfordernd – aber auch eine Chance, 
um Potenziale zu entdecken, die vorher verborgen geblieben 
wären.

Diese Ausgabe von Azubi+ will dabei Brücken bauen. Zwi-
schen Generationen, zwischen Fragen und Möglichkeiten.  
Denn niemand muss heute wissen, wer er morgen ist. Aber 
es lohnt sich, diesen Weg gemeinsam zu gehen.
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Kein Plan, wo deine Stärken liegen? 
Mach den kostenlosen 
Online Test 
mit Check-U und finde 
heraus, welche Berufe zu 
deinen Stärken passen!

Die Schule ist bald vorbei, und du weißt noch nicht, wie es danach 
weitergeht? Schon über eine Ausbildung nachgedacht?
Da verdienst du (meistens) Geld, sammelst richtig viel Erfahrung 
und legst den Grundstein für deine erfolgreiche Berufskarriere. 
Bei über 300 Ausbildungsberufen kein einfacher Schritt, sicher. 
Aber ein wichtiger. Die Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit Kempten-Memmingen begleitet dich auf dem 
Weg zu deinem Ausbildungsplatz: Ganz gleich, ob du dich für 
den Start ins Berufsleben bereits bestens gewappnet 
fühlst oder doch ein bisschen mehr Assistenz benötigst. 

Deine Berufsberatung ist für dich da: neutral und kostenlos, 
online oder persönlich. 
Telefon: 0800 4 5555 00 (kostenfrei, Mo-Do 08:00-18:00 kostenfrei, 
Fr 08:00-14:00 Uhr) oder Berufsberatung-Allgaeu@arbeitsagentur.de

Ganz viele Infos gibt es bei 
meinBERUF!

Schritt Schritt zurzur

richtigenrichtigen Ausbildung! Ausbildung!richtigen Ausbildung!
Schritt zur

©
 P

ix
el

-S
ho

t, 
ad

ob
e.

st
oc

k.
co

m

Mit der Berufsberatung der Agentur für Arbeit Kempten-Memmingen 

schaffst du den

web.arbeitsagentur.de/portal/kontakt/de/terminvereinbarung/berufsberatung
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Liebe Leserinnen und Leser,
dieses Magazin beschäftigt sich mit der Frage: 

Wer bist du morgen?
Philosophisch betrachtet ist das Morgen das, was uns an-
treibt. Die Zukunft ist noch nicht geschrieben, sie formt sich 
aus unseren Entscheidungen, Träumen und Hoffnungen.

Darin beinhaltet sind alle Möglichkeiten für Wachsen und 
Werden.

Wir alle bewegen uns stetig auf das Morgen zu, ohne zu 
wissen, was es bringt. Bezogen auf die Berufswahl heißt es 
allerdings, wir können gestalten, ausprobieren, uns verän-
dern und wachsen.

Es stellen sich dabei folgende Fragen, die für das zukünftige 
Ich wichtig sind:

Wer werde ich sein?

Was wird mir gelingen?

Wie kann ich Sinn stiften?

Für euch, liebe Auszubildende, ist die Frage »Wer bist du 
morgen?«, eine Einladung, neugierig und offen zu bleiben. 
Nutzt jede Gelegenheit, um Neues zu lernen, Fehler als 
Chancen zu begreifen und eure Persönlichkeit zu entfalten. 
Ihr gestaltet eure Zukunft aktiv mit – und seid Teil einer Ge-
meinschaft, die euch unterstützt.

Geht mutig auf das Morgen zu, seid offen und bereit, Neues 
zu wagen. 

Vertraut auf eure Stärken und Chancen, nutzt die Möglichkeiten, 
die sich auftun werden.

Vorwort zum  
Schuljahr 2025/26

Karin Weikmann
Schulamtsdirektorin

Staatliches Schulamt Landkreis Ostallgäu

und Stadt Kaufbeuren

©
 L

om
b,

 a
do

be
.s

to
ck



05aauussbbiilldduunngg  iimm  ffooKKuuss

Liebe Leserinnen und Leser,
dieses Magazin beschäftigt sich mit der Frage: 

Wer bist du morgen?
Philosophisch betrachtet ist das Morgen das, was uns an-
treibt. Die Zukunft ist noch nicht geschrieben, sie formt sich 
aus unseren Entscheidungen, Träumen und Hoffnungen.

Darin beinhaltet sind alle Möglichkeiten für Wachsen und 
Werden.

Wir alle bewegen uns stetig auf das Morgen zu, ohne zu 
wissen, was es bringt. Bezogen auf die Berufswahl heißt es 
allerdings, wir können gestalten, ausprobieren, uns verän-
dern und wachsen.

Es stellen sich dabei folgende Fragen, die für das zukünftige 
Ich wichtig sind:

Wer werde ich sein?

Was wird mir gelingen?

Wie kann ich Sinn stiften?

Für euch, liebe Auszubildende, ist die Frage »Wer bist du 
morgen?«, eine Einladung, neugierig und offen zu bleiben. 
Nutzt jede Gelegenheit, um Neues zu lernen, Fehler als 
Chancen zu begreifen und eure Persönlichkeit zu entfalten. 
Ihr gestaltet eure Zukunft aktiv mit – und seid Teil einer Ge-
meinschaft, die euch unterstützt.

Geht mutig auf das Morgen zu, seid offen und bereit, Neues 
zu wagen. 

Vertraut auf eure Stärken und Chancen, nutzt die Möglichkeiten, 
die sich auftun werden.

Vorwort zum  
Schuljahr 2025/26

Karin Weikmann
Schulamtsdirektorin

Staatliches Schulamt Landkreis Ostallgäu

und Stadt Kaufbeuren

©
 L

om
b,

 a
do

be
.s

to
ck

ANZEIGEANZEIGE

Der Kreisb
ote,

der EUROP
A-PARK

®

und Azubi
+ verlosen

exklusiv 2
x 2 Ehrenk

arten!

Einfach ein
e Nachrich

t mit

Namen, Te
lefonnumm

er, Wohnor
t und

dem Stichwort
„EUROPA-

PARK“ an

info@azub
iplus.de se

nden oder
auf

facebook.c
om/azubip

lusmagazin

posten. Die
Gewinner w

erden

benachrich
tigt!

Gruselspaß und Wintermagie:Gruselspaß und Wintermagie:Gruselspaß und Wintermagie:

Schaurig-schöne HALLOWinter-Saison im Europa-Schaurig-schöne HALLOWinter-Saison im Europa-Schaurig-schöne HALLOWinter-Saison im Europa-Park  Park  Park  
Verschneite Tannen und farbenfrohe Chrysanthemen säumen den Wegesrand, der Duft von frisch gebrannten Mandeln vermischt sich mit
dem von leckerer Kürbissuppe – vom 03. bis zum 28. November 2025 spielt Deutschlands größter Freizeitpark auch in seiner Jubiläumssaison
verrückt und vereint gleich zwei Jahreszeiten. HALLOWinter verbindet das Beste aus der bunten Herbstzeit mit magischenWintermomenten
und bietet seinen Besuchern so ein einzigartiges Erlebnis.

Bunte Blätter oder lieber dicke Schneeflocken? Hexen oder Weihnachtsmänner? Kürbis oder Mandeln? Die HALLOWinter-Saison ist für alle Gäste, die
sich nicht entscheiden wollen und eine außergewöhnliche Kombination erleben möchten. Auch in dieser Jahreszeit vereint der Europa-Park wieder
Vielfalt mit Liebe zum Detail und zeigt das durch ein attraktives sowie innovatives Angebot für die ganze Familie. Gäste jeden Alters dürfen sich auf ein
abwechslungsreiches Showprogramm und über 100 Attraktionen freuen.An sonnigen Herbsttagen können sie sich beispielsweise in der Wasserachter-
bahn „Poseidon“ erfrischen oder sich den Wind bei einer Fahrt mit dem Multi Launch Coaster „Voltron Nevera powered by Rimac“ um die Nase wehen
lassen. Aber auch an trüben Wintertagen erleben die Besucher Spannung und Spaß. In der neuen, interaktiven 3D-Familienattraktion „GRAND PRIX
EDventure“ werden Gäste Teil von Ed & Eddas Racing Crew und müssen Teamgeist und Geschick beweisen. Madame Freudenreich und ihre Gugelhupf-
futternden Dinos machen das „Magic Cinema 4D“ unsicher: Mit lustigen 4D-Effekten macht MACK Magic die Dino Mates für die kleinen Kids hautnah
erlebbar und sorgt bei der ganzen Familie für Vorfreude auf die TV-Serie, die ab Januar 2026 bei KiKA läuft. Im „Voletarium“ lässt sich Europa bei einem
Flug über den Kontinent entdecken. Mit schauriger Dekoration sowie Gruselmusik verwandeln sich die Attraktionen „Feria Swing“ und „Koffiekopjes“
in den „Flug der Vampire“ und die „Griezelkopjes“. YULLBE bietet im „blue fire Dome“ interaktive Erlebnisse in virtuellen Realitäten.

Atemberaubende Shows & schmackhafte Stärkungen

Auch in den zahlreichen Shows lässt es sich perfekt aufwärmen: Nach den großen Erfolgen der letzten Jahre kehren Ross Antony und Paul Reeves
erneut ins Globe Theater zurück und präsentieren vom 19. bis zum 23. November mehrmals täglich die Show „Crazy Christmas – Unsere liebsten
Weihnachtslieder“. Auch die weiteren Shows im „Eis-Stadion“, auf der „Italienischen Freilichtbühne“ sowie im „Limerick Castle“ versprechen die per-
fekte Mischung aus Halloween und Winterzeit, kombiniert mit der einzigartigen Magie des 50. Jubiläums von Deutschlands größtem Freizeitpark. Von
beeindruckenden artistischen Leistungen über abwechslungsreiche Tanz- und Gesangseinlagen bis hin zu humorvollen Sketchen und eindrucksvoller
Zauberkunst findet jeder Gast das passende Programm.

Wer zwischen den ganzen Abenteuern eine Stärkung braucht, kann es sich in einer der rund 60 Parkgastronomien gemütlich machen und eine große
Auswahl an leckeren Köstlichkeiten genießen. Gäste lassen sich asiatische Spezialitäten im exotischen „Bamboe Baai“ schmecken, entdecken die
Gerichte verschiedener Kontinente im Restaurant „SPICES – Küchen der Welt“ oder erfreuen sich im nordischen „Kaffi Hús“ bei leckerem Kaffee und
Kuchen am gemütlichen Lounge-Flair. Wer sich schon einmal auf die Wintersaison einstimmen möchte, kann zu HALLOWinter bereits ein Tässchen
Glühwein genießen.

gewinnspiel

europapark.de
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Soziale + gesundheitliche Berufe

Du willst dich für das Wohl unserer Gesellschaft
einsetzen, mutig für andere eintreten und dich
für mehr Selbstbestimmung stark machen?
Dann mach jetzt bei uns einen Schnuppertag
oder bewirb dich für einen Freiwilligendienst!
Gemeinsam gestalten wir eine gerechtere Zukunft
für alle.

www.lebenshilfe-oal.de
0171 48 04 915

Jetzt
bewerben

Auszubildende
Praktikant*innen
FSJler /BFDler

www.lebenshilfe-oal.de
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SIE SORGT FÜR DIE

Was ist mit Dir?
Bewirb Dich jetzt für eine

Ausbildung zur
Pflegefachkraft (m/w/d)!

jobs.bezirkskliniken-schwaben.de

PFLEGE DER ZUKUNFT!

Kirchenweg 15
87459 Pfronten
www.karriere-vinzenz-klinik.de

Werde auch Du Teil unseres Teams
und starte Deine Ausbildung 2026 bei uns!

Auch ein Praktikum oder ein
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
ist bei uns in Pfronten möglich.

Sammle dabei wertvolle Erfahrungen!

Herzlich willkommen im
St. Vinzenz Team!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

© kotoffei, adobe.stock

jobs.bezirkskliniken-schwaben.de
www.karriere-vinzenz-klinik.de
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Ausbildung beim Roten Kreuz Ostallgäu
Beim sozialen Dienstleister BRK Ostallgäu steht jeder Mensch im Mittelpunkt, der Hilfe benötigt. Uns
liegt aber auch Dein guter Start ins Berufsleben am Herzen. Durch unsere modernen Ausbildungsme-
thoden sowie ein erfahrenes Ausbilderteam führen wir Dich zum Erfolg – auch nach der Ausbildung!
Organisieren, kochen, pflegen, erziehen, retten … was passt zu Dir?
Wir bieten verschiedene Fachausbildungen in folgenden Berufsfeldern an:
n Pflege
n Heilerziehungspflege
n Rettung
n Verwaltung
n Hauswirtschaft/Gastronomie
Wir sind ein modernes Unternehmen, das die traditionellen Grundsätze der Rot-Kreuz-Gemeinschaft
achtet. Unsere rund 900 Mitarbeitenden sind im Rettungsdienst tätig oder pflegen und betreuen
Senior*innen oder Menschen mit einer psychischen Erkrankung in sechs Einrichtungen und ambulant.
Wir bieten Dir:
n Leistungsgerechte Vergütung nach dem BRK-Ausbildungs-Tarifvertrag
n Praktikum zum Kennenlernen, ob der Beruf zu Dir passt
n Möglichkeiten der Übernahme und Weiterbildung
n Tätigkeit in einer sinnstiftenden Organisation

Interessiert? Weitere Informationen und Online-Bewerbung:
www.brk-ostallgaeu.de/karriere ‚Ausbildung‘
BRK Kreisverband Ostallgäu, Dennis Nerlinger, Personalmanagement
Mühlsteig 33, 87616 Marktoberdorf, Tel. 08342 / 969 14 24
Dennis.Nerlinger@kvostallgaeu.brk.de
Wir sind anerkannte Einsatzstelle für das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ)
und den Bundesfreiwilligendienst (BFD).

Ein
für Deine
Zukunft!

Bayerisches
Rotes
Kreuz

Kreisverband Ostallgäu
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www.brk-ostallgaeu.de/karriere
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Die Stadt Marktoberdorf freut sich
auf Ihre Bewerbung und darauf,
Sie vielleicht bald in unserem Team
begrüßen zu dürfen!

Die Stadt Marktoberdorf, ein attraktiver Arbeitgeber im Herzen
des Allgäus, bietet vielfältige Möglichkeiten zur beruflichen
Entwicklung in der kommunalen Verwaltung und in unseren
Kindertageseinrichtungen. Wir legen großen Wert auf die
Ausbildung und Förderung unserer Mitarbeiter/innen und
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Personen
für folgende Positionen:

Ausbildung zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Fachrichtung: Kommunalverwaltung
Beginn: 01.09.2026

Praktikumsstellen zum staatlich
anerkannten Erzieher (m/w/d)

Betreuungsjahr: 2026/2027

Dauer:
3 Jahre, mit praktischen Einblicken
in die Funktionen und Arbeitsabläufe der
Kommunalverwaltung sowie theoretischer
Vermittlung von Rechtskenntnissen.

Ausbildungsorte:
2 Kinderkrippen, 1 Krippengruppe im
Kindergarten, 3 Kinderhorte, 11 Kindergärten
(darunter 1 Waldkindergarten).

Anforderungen:
Umfangreiche Textverarbeitungskenntnisse,
geistige Flexibilität, selbstständige Lern- und
Arbeitsweise, Freude am Umgang mit Men-
schen, Teamfähigkeit und Ausbildungsinteresse.
Erfolgreicher Mittelschulabschluss oder
höherwertiger Abschluss erforderlich.

Inhalte:
Gezielte Anleitung durch Fachkräfte,
Einbringung eigener Stärken und Interessen,
Umgang mit unterschiedlichen Kulturen und
Menschen, fachlicher Austausch und Hospita-
tionsmöglichkeiten, Erlernen und Erleben von
Mitbestimmung, konstruktive Reflexion.

Bewerbungsunterlagen:
Jahreszeugnis der 9. Jahrgangsstufe bei
Realschüler/innen bzw. der 8./9. Jahrgangs-
stufe bei Mittelschüler/innen
des Mittleren-Reife-Zuges.

Sonstiges:
Auswahlprozess durch die Personalverwaltung
und die jeweiligen Kindertageseinrichtungen.
Einladung zum Vorstellungsgespräch und
zeitnahe Rückmeldung über den Ausgang Ihrer
Bewerbung.

Allgemeine Informationen zur Ausbildung zum Erzieher (m/w/d) finden Sie auf der
Homepage des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus oder
direkt bei den Fachakademien für Sozialpädagogik.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die
Personalverwaltung der Stadt Marktoberdorf, Postfach 1353, 87616 Marktoberdorf
oder elektronisch unter www.marktoberdorf.de/karriere

www.marktoberdorf.de/karriere
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talk
Lehrer

… mit Inge Habel 
 Bildungsberaterin & Fachlehrerin 

für Hauswirtschaft an der Techniker-
schule für Ernährung und  
Versorgungsmanagement  
in Kaufbeuren

Als Bildungsberaterin beim Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Kaufbeuren begeistert Inge Habel 
junge Menschen für hauswirtschaftliche Berufe. Im In-
terview erzählt Sie, warum die Auszubildenden auch 
im Privatleben von den Lehrinhalten profitieren, wie 
vielfältig die Aufgaben in der Hauswirtschaft sind und 
was ihre persönliche Lieblingstätigkeit ist.

Frau Habel, was begeistert junge Menschen 
heutzutage am Beruf Hauswirtschafter/-in?
Vor allem, dass er sehr vielfältig ist und ich das Gelernte auch 
im privaten Leben gebrauchen kann: Sei es beim Kochen, 
Reinigen, Gartenarbeit, Dekorieren. Das alles brauche ich ja 
in meinem täglichen Leben auch. Und als Hauswirtschafter:in 
kann man es halt richtig gut.

Haben Sie innerhalb dieses vielfältigen  
Spektrums eine Lieblingstätigkeit?  
Und wo arbeitet man eigentlich als  
Hauswirtschafter/-in?
Ich persönlich liebe die Wäscheversorgung. Vor mir ist kein 
Fleck sicher. Wäsche fällt auch in fast allen Betrieben an, die 
als Arbeitsstelle in Frage kommen. Seien es Bildungseinrichtun-
gen, Krankenhäuser, Altenheime, Tagungshäuser oder Hotels.

Was muss man mitbringen, wenn man 
Hauswirtschafter/-in werden möchte?
Ich denke, man muss vor allem sehr offen sein für die vie-
len Bereiche. Ich muss Spaß haben an Kreativem, ein Auge 
haben für Ordnung, Sauberkeit und Gründlichkeit. Ich sollte 
gern mit Lebensmitteln umgehen. Besonders wichtig ist aber, 
dass ich gerne mit Menschen zusammen bin. Hauswirtschaft 
ist absolute Teamarbeit.

Wenn man Hauswirtschaft lernen will:  
Wie läuft die Ausbildung ab?
Die kann man entweder vollständig an einer Berufsfach-
schule absolvieren oder Dual mit einem Ausbildungsbetrieb 
und Berufsschulbesuch im Blockunterricht. 

Inge HabelBildungsberaterin und Fachlehrerin für Hauswirtschaft

Kann man sich später in diesem  
Berufsfeld noch weiterentwickeln?
Ja, da gibt es viele Möglichkeiten. Zum einen die Techni-
kerschule für Ernährung und Versorgungsmanagement in 
Kaufbeuren, wo ich unterrichte. Sie können aber auch Meis-
ter/-in oder Dorfhelfer/-in werden. Nach der Weiterbildung 
an der Technikerschule, kann man als Hauswirtschaftslei-
tung arbeiten und die Aufgaben, die in den Einrichtungen 
anfallen, koordinieren.

Wenn jetzt eine junge Leserin oder ein Leser 
noch Fragen hat: Kann der sich bei  
Ihnen melden?
Ja, genau dafür bin ich ja da. Am besten über meine Mail- 
adresse: inge.habel@aelf-kf.bayern.de. Außerdem bin ich 
regelmäßig an Schulen und auf Ausbildungsmessen. Da freu 
ich mich über alle, die auf mich zukommen.

Vielen Dank für das interessante Gespräch. 
 Markus Wittmer

ausbildung im fokus
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… mit Inge Habel 
 Bildungsberaterin & Fachlehrerin 

für Hauswirtschaft an der Techniker-
schule für Ernährung und  
Versorgungsmanagement  
in Kaufbeuren

Als Bildungsberaterin beim Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Kaufbeuren begeistert Inge Habel 
junge Menschen für hauswirtschaftliche Berufe. Im In-
terview erzählt Sie, warum die Auszubildenden auch 
im Privatleben von den Lehrinhalten profitieren, wie 
vielfältig die Aufgaben in der Hauswirtschaft sind und 
was ihre persönliche Lieblingstätigkeit ist.

Frau Habel, was begeistert junge Menschen 
heutzutage am Beruf Hauswirtschafter/-in?
Vor allem, dass er sehr vielfältig ist und ich das Gelernte auch 
im privaten Leben gebrauchen kann: Sei es beim Kochen, 
Reinigen, Gartenarbeit, Dekorieren. Das alles brauche ich ja 
in meinem täglichen Leben auch. Und als Hauswirtschafter:in 
kann man es halt richtig gut.

Haben Sie innerhalb dieses vielfältigen  
Spektrums eine Lieblingstätigkeit?  
Und wo arbeitet man eigentlich als  
Hauswirtschafter/-in?
Ich persönlich liebe die Wäscheversorgung. Vor mir ist kein 
Fleck sicher. Wäsche fällt auch in fast allen Betrieben an, die 
als Arbeitsstelle in Frage kommen. Seien es Bildungseinrichtun-
gen, Krankenhäuser, Altenheime, Tagungshäuser oder Hotels.

Was muss man mitbringen, wenn man 
Hauswirtschafter/-in werden möchte?
Ich denke, man muss vor allem sehr offen sein für die vie-
len Bereiche. Ich muss Spaß haben an Kreativem, ein Auge 
haben für Ordnung, Sauberkeit und Gründlichkeit. Ich sollte 
gern mit Lebensmitteln umgehen. Besonders wichtig ist aber, 
dass ich gerne mit Menschen zusammen bin. Hauswirtschaft 
ist absolute Teamarbeit.

Wenn man Hauswirtschaft lernen will:  
Wie läuft die Ausbildung ab?
Die kann man entweder vollständig an einer Berufsfach-
schule absolvieren oder Dual mit einem Ausbildungsbetrieb 
und Berufsschulbesuch im Blockunterricht. 

Inge HabelBildungsberaterin und Fachlehrerin für Hauswirtschaft

Kann man sich später in diesem  
Berufsfeld noch weiterentwickeln?
Ja, da gibt es viele Möglichkeiten. Zum einen die Techni-
kerschule für Ernährung und Versorgungsmanagement in 
Kaufbeuren, wo ich unterrichte. Sie können aber auch Meis-
ter/-in oder Dorfhelfer/-in werden. Nach der Weiterbildung 
an der Technikerschule, kann man als Hauswirtschaftslei-
tung arbeiten und die Aufgaben, die in den Einrichtungen 
anfallen, koordinieren.

Wenn jetzt eine junge Leserin oder ein Leser 
noch Fragen hat: Kann der sich bei  
Ihnen melden?
Ja, genau dafür bin ich ja da. Am besten über meine Mail- 
adresse: inge.habel@aelf-kf.bayern.de. Außerdem bin ich 
regelmäßig an Schulen und auf Ausbildungsmessen. Da freu 
ich mich über alle, die auf mich zukommen.

Vielen Dank für das interessante Gespräch. 
 Markus Wittmer

www.peakgym-allgaeu.de/bewerbung
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www.bsoal.de
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Adelindastrasse 18 Ι Kaufbeuren Ι 08341- 877 450

Du willst einen interessanten, vielfältigen Berruf
mit hervorragenden Zukunftsaussichten?

Du suchst Abwechslunng,
hast Biss und Poweer?

Bewirb dich jetzt als Zahntechnik-Azubi (m/w/d)
und verstärke unser Team!

www.neodentis.de info@neodentis.de

Bewirb dich jetzt als Zahntechnik-Azubi (m/w/d)Bewirb dich jetzt als Zahntechnik-Azubi (m/w/d)

suchen dich!
Wir

DU SUCHST ´NE
AUSBILDUNG MIT BISS?DU SUCHST ´NE
AUSBILDUNG MIT BISS?

Unsere Kämpferin Carina
trägt keinen schwarzen Gürtel,
sondern soziale Verantwor-

tung. Bewerbe dich jetzt!

Wir suchen eine/n Auszubildende/n zum PFLEGEFACHHELFER (m/w/d) und
eine/n Auszubildende/n zur PFLEGEFACHFRAU/-MANN (m/w/d) in Buchloe,
in Obergünzburg und in Waal. www.seniorenheime-ostallgaeu.de

JEDER FÄNGT MAL KLEIN AN.
KOMMMIT UNS GROß RAUS!
WERDE MEDIZINISCHER TECHNOLOGE
FÜR RADIOLOGIE ODER
LABORATORIUMSANANLYTIK (M/W/D)

KOMM ZUM SCHNUPPERTAG IN UNSERE MT-SCHULE

TERMINVERGABE NACH DEINEN WÜNSCHEN

www.seniorenheime-ostallgaeu.de
www.neodentis.de
https://klinikverbund-allgaeu.de/karriere
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KAUFMÄNNISCHE
BERUFE
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Du. Wir. Team Sparkasse.

Jetzt Deine Ausbildung starten!
www.sparkasse-allgaeu.de/berufsstart

Bei uns machst Du
spielend Karriere!

UNTERNEHMER WERTE
Steuerberatungsgesellschaft mbH

kaufbeuren@unternehmerwerte.eu | www.unternehmerwerte.eu

Ausbildung
Steuerfach-
angestellter

(m/w/d)

Ausbildung
Kauffachkraft
für Büro-

management
(m/w/d)

www.sparkasse-allgaeu.de/berufsstart
www.unternehmerwerte.eu
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Mehr als Zahlenjongleure

Dass sie mal beruflich etwas mit Steuern machen würde, 
hätte Anna Panhans früher nicht gedacht. Denn ihren Weg 
als Steuerfachangestellte bei Unternehmerwerte in Kaufbeu­
ren hat die 24­Jährige erst über Umwege gefunden. Nach 
dem Abitur hat Anna zunächst eine Ausbildung zur Gärtnerin 
gemacht, wollte dann aber neue Wege gehen, mit dem Ziel 
etwas Handfestes und Zukunftssicheres zu finden. So ist sie 
nach dem Schnuppern in verschiedene Branchen schließlich 
auf den Beruf des Steuerfachangestellten gestoßen, hat sich 
bei mehreren Kanzleien beworben und anschließend in der 
Probezeit gleich gemerkt, dass ihr die Tätigkeit taugt. »Ich 
hatte vorher keine Ahnung, was mich erwartet, wollte es 
aber gerne ausprobieren. Mittlerweile weiß ich, dass es der 
richtige Job für mich ist.« Aktuell ist Anna in ihrem zweiten 
Ausbildungsjahr. »Von Anfang an wurde ich in die Abläufe 
mit einbezogen und persönlich begleitet – und auch das Be­
triebsklima ist super.« 

Sich um Unterlagen zu kümmern gehört dabei genauso zu 
ihren Aufgaben wie Buchungen, Steuererklärungen und 
Lohnabrechnungen. Gerne mit Zahlen zu arbeiten ist ein we­
sentlicher Bestandteil des Berufs. Als Steuerfachangestellte 

Das steckt hinter der Ausbildung zur Steuerfachangestellten

hat Anna aber nicht nur die Kontobewegungen im Blick, son­
dern auch das persönliche Miteinander, den Austausch mit 
Mandanten und Steuerberatern. Es ist ein Beruf, der über reines 
Jonglieren mit Zahlen hinausgeht. »Man lernt die Mandanten 
kennen, mit ihren individuellen Anliegen und Wünschen, und 
erhält Einblicke in ihr Leben«, schätzt Anna den lebendigen 
Austausch mit den Menschen. Über Eintönigkeit kann sich die 
24­Jährige nicht beklagen. Ihre Arbeit sei »alles andere als 
langweilig«, sondern denkbar abwechslungsreich und interes­
sant: »Man lernt viel, eignet sich Spezialwissen an und ge­
winnt Einblicke in die Geschichten, die hinter den Zahlen ste­
cken.« Angehenden Azubis auf der Suche nach der passenden 
Ausbildung rät Anna, sich »einfach zu bewerben, auch wenn 
man noch keinen genauen Plan hat und es auszuprobieren«. 
Allen, die nach dem Realschulabschluss nicht gleich auf An­
hieb wissen, was sie machen wollen, will die Auszubildende 
Mut machen. »Nehmt euch die Zeit, die ihr braucht und wagt 
euch in verschiedene, neue Bereiche, bis ihr das Richtige 
für euch findet.« Manchmal findet sich der Traumjob eben  
später – auch über Umwege, oder erst im zweiten oder dritten 
Anlauf. mk

Anna Panhansist im 2. Ausbildungsjahr zur Steuerfachangestellten  bei Unternehmerwerte Steuerberatungsgesellschaft mbH  in Kaufbeuren
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www.rb-kirchweihtal.de
www.sallmann-autoteile.de
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Ausbildung &

Studium bei dm
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Freu Dich auf:

• einen sicheren Ausbildungs-/Studienplatz

• ein faires Gehalt & Urlaubs- und Weihnachtsgeld

• digitales Lernen

• Mitarbeiterrabatte und vieles mehr

dm_jobs_deutschland

Liest sich gut?

Bewirb Dich gleich unter

dm-jobs.de/ausbildung

dm-jobs.de/ausbildung
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Tierisch Kuh le
Azubi-Stellen

www.localjob.de

Ausbildung zum/zurAusbildung zum/zur
VerwaltungsfachangestelltenVerwaltungsfachangestellten

(w/m/d) ab 01.09.2026(w/m/d) ab 01.09.2026
Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des

Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung (VFA-K)
Erfahre mehr in unserer detaillierten
Stellenausschreibung unter
https://karriere.rathaus.pfronten.de

Haben wir dein Intesse geweckt?
Dann freuen wir uns über deine
Online-Bewerbung!

Gemeinde Pfronten
Allgäuer Straße 6 - 87459 Pfronten

Erfahre mehr in unserer detaillierten 

https://karriere.rathaus.pfronten.de

Bewirb dich hier

Dein
Ausbildungsplatz

im
Netz:

www.azubiplus.de

karriere.rathaus.pfronten.de
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DIE GRÖSSTEN BEWERBUNGS-MYTHEN – 
UND WAS WIRKLICH ZÄHLT
»Für eine Bewerbung braucht man perfekte Noten – sonst 
hat man keine Chance.« Kommt dir dieser Satz bekannt 
vor? Viele solcher Mythen geistern durch Klassenzim-
mer und Pausenhöfe. Aber was stimmt wirklich – und 
was kannst du getrost vergessen? Wir räumen mit den 
größten Irrtümern auf.
 

Mythos 1: »Nur die Noten zählen«
Gute Noten sind hilfreich, aber sie sind nicht alles. Viele Be-
triebe im Allgäu achten stärker auf Motivation, Teamfähigkeit 
und deine Persönlichkeit. Wer im Praktikum überzeugt oder 
im Gespräch echtes Interesse zeigt, hat oft bessere Chancen 
als jemand mit einem Einserzeugnis, der unmotiviert wirkt.
 

Mythos 2: »Das Anschreiben liest doch keiner«
Falsch. Auch wenn nicht jeder Betrieb seitenlange Texte er-
wartet: Ein Anschreiben gibt dir die Möglichkeit, kurz zu er-
klären, warum du genau diesen Beruf lernen möchtest. Ein 
klarer, ehrlicher Satz kann dabei schon ausreichen. Beispiel: 
»Ich habe im Praktikum gemerkt, wie viel Spaß mir die Ar-
beit im Team macht – deshalb bewerbe ich mich als Anlagen-
mechaniker.«
 

Mythos 3: »Ich darf keine Schwächen nennen«
Kein Mensch ist perfekt – und das wissen 
auch Ausbilder:innen. Wenn du im 
Gespräch auf eine Schwäche 
hingewiesen wirst, kommt 
es darauf an, wie du damit 
umgehst. Sag z. B.: »Am An-
fang brauche ich manchmal 
etwas länger, bis ich mich in 
neue Aufgaben eingearbeitet 
habe – aber wenn ich drin bin, 
kann man sich auf mich verlas-
sen.« Das wirkt ehrlich und reflektiert.
 

Mythos 4: »Bewerbungen laufen nur online«
Viele Firmen bieten digitale Bewerbungsportale an, ja. Aber 
gerade kleinere und mittelständische Betriebe freuen sich 
auch über eine klassische Mappe oder eine E-Mail-Bewer-
bung. Entscheidend ist, dass deine Unterlagen vollständig 
und ordentlich sind – egal, welchen Weg du wählst.

Klartext: Was wirklich zählt
Am Ende wollen Unternehmen sehen, wer du bist und war-
um du Lust auf den Beruf hast. Zeugnisse, Anschreiben und 
Lebenslauf sind wichtig – aber sie sind nur ein Teil des Ge-
samtbildes. Viel stärker zählt der Eindruck, den du im per-
sönlichen Gespräch oder im Praktikum hinterlässt.
Ein Azubi hat es einmal so formuliert:
»Ich war nervös, weil meine Noten nicht die besten waren. 
Aber im Vorstellungsgespräch konnte ich zeigen, wie moti-
viert ich bin. Das hat überzeugt – und jetzt bin ich im zweiten 
Lehrjahr.«
 
Glaub nicht alles, was dir erzählt wird. Mythen verun-
sichern – Fakten helfen. Wenn du offen, motiviert und 
gut vorbereitet in eine Bewerbung gehst, stehen deine 
Chancen viel besser, als du vielleicht denkst. Dein Weg 
in die Ausbildung hängt nicht von perfekten Noten oder 
makellosen Floskeln ab, sondern von dir selbst. Quelle: MK

MYTHSMYTHS

FACTSFACTS
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ausbildung im fokus
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HANDWERKLICHE + KAUFMÄNNISCHE
BERUFE
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Technische / handwerkliche Berufe

www.prutscher-holzbau.de

Starte Deine Karriere in unserem
Spitzenteam – mit einer
Ausbildung als Zimmerer (m/w/d)

---> Einer der führenden Massivholzbauer

---> Tolle Projekte, vom Holzhochhaus

bis zur Dachgaube

---> Ein erfahrenes Team, mit eigener

Lehrlingswerkstatt

Bewirb Dich unter:

bewerbung@prutscher-holzbau.de

Es gibt noch

freie Plätze

für das Lehrjahr

ab September

2026!

www.prutscher-holzbau.de

https://vwew-energie.de/jobs-karriere
www.prutscher-holzbau.de
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Studium
Lebensm
Verpack
Duales Stud
BWL Industri

m
sm

udium:
rie

Alle Informationen rund um
die Ausbildung bei Huhtamaki findest Du unter:

www.hro-jobs.de
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www.et-guggemos.de 08362 / 819418

Nutze die Chance – bewirb Dich jetzt
und werde Teil unseres jungen und dynamischen Teams!

Wir freuen uns auf Dich!

Elektrotechnik Guggemos
Füssener Str. 4, 87645 Schwangau
bewerbung@et-guggemos.de

Du bist auf der Suche nach einem spannenden Ausbildungsplatz in deiner Nähe, um den Beruf
des/der Elektronikers/-in Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik hautnah zu erleben?

66

für Kältetechnik
Mechatroniker m/w/dWerde

Bewerbung bitte an:

ALPINAKÄLTE GmbH&CoKG  EBERLEWEG 2  87640 BIESSENHOFEN
TEL. 08341/993430  www.alpinakaelte.de  info@alpinakaelte.de

Cooler Job:
Kälte- und Klimaanlagen planen,
installieren, reparieren

Heiße Zukunft:
Wärmepumpen und
Umwelttechnologien einsetzen

Statt Zittern:
sicheren Arbeitsplatz mit tollen
Perspektiven genießen

Dein Abschluss:
mind. Hauptschule, besser Mittlere Reife oder Abitur

Dein Talent:
technik-, computerinteressiert, handwerklich geschickt

Dein Kopf: gut in Mathe, Physik, Chemie

Dein Charakter: kontaktfreudig, sympathisch, menschlich

Ausbildung
für

Ausbildung
für

Macher/-inMacher/-in

MaurerMaurerAzubisAzubis

QR-Code s
cannen

und mehr erfahre
n.

0171 / 311 78 07 Ungelert.de/jobs

Infos zum
Ausbildungsplatz

Deine Fragen
per WhatsApp

gesucgesuc

n

s
c

nnen:

s
c
s
cht!

TONI UNGELERT
BAUUNTERNEHMEN
LECHBRUCK AM SEE

www.et-guggemos.de
www.alpinakaelte.de
www.ungelert.de/jobs


23

BEWIRB DICH JETZT ZUR AUSBILDUNG
AM STANDORT PFRONTEN
Wir suchen:
Auszubildende für die Berufe:

Industriemechaniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d) für Automatisierungstechnik
Mechatroniker (m/w/d)
Technischer Produktdesigner (m/w/d)
Industriekaufmann (m/w/d)
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Für die DMG MORI Logistik GmbH suchen wir:
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Studierende für:
Maschinenbau
Wirtschaftsingenieurwesen
Elektrotechnik
Mechatronik

im dualen Verbundstudium

JETZT BEWERBEN

@dmgmoriausbildung

DMG MORI unterstützt die Chancengleichheit. Wir freuen uns insbesondere über Bewerbungen schwerbehinderter und ihnen
gleichgestellter behinderter Menschen.

Kontakt

Deine Benefits:
Zukunftsorientierte
Ausbildung

Attraktive Ausbildungsvergütung
und Sozialleistungen

Austauschprogramme und
internationale Messeeinsätze

umfangreiches Betriebssport-
angebot inkl. Wellpass

Organisierte Sammelbeförde-
rung zur Ausbildungsstätte

Betriebsrestaurant

DMG MORI Pfronten GmbH
DECKEL MAHO-Str. 1
D-87459 Pfronten

Personalmanagement | Frau Lisa Guggemos
karriere.pfronten@dmgmori.com
Tel. +49 (0) 8363 89 5852

https://de.dmgmori-career.com/
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Simon Kruszewski & Justin Gaulke  
sprechen über die Ausbildung zum Baugeräteführer

JEDER TAG IST NEU. 
JEDES BAUVORHABEN ANDERS.  
JEDE AUFGABE SPANNEND.

Was hat dich dazu bewogen,  
genau diese Ausbildung zu wählen?
Simon Kruszewski (Auszubildender Baugeräteführer): 
Bei mir liegt das Handwerklich-Technische gewissermaßen 
in der Familie. Wir haben zu Hause eine Kabel- und Tiefbau-
firma, und die Technik dahinter hat mich schon als Kind fas-
ziniert und begeistert. Weil man seine Ausbildung aber nicht 
im elterlichen Betrieb machen sollte, habe ich mich nach 
meinem Mittelschulabschluss umgesehen – und bin auf das 
Bahninfrastrukturunternehmen SPITZKE gestoßen. 

Wie sieht ein typischer Arbeitstag  
in deiner Ausbildung aus?
Justin Gaulke (Auszubildender Baugeräteführer): Die 
Arbeit bei SPITZKE ist sehr abwechslungsreich – jeden Tag 
warten andere spannende Aufgaben. Morgens starten wir 
um 7 Uhr in persönlicher Schutzausrüstung. Zu dieser zählen 
bspw. Helm, Arbeitsschutzschuhe und Warnkleidung. Vor Ort 
erfolgt die Einweisung ins Projekt durch den Polier oder den 
Bauleiter. Im Anschluss wissen wir genau, was zu tun ist und 
worauf wir besonders achten müssen. Auf unserer letzten 
Baustelle in Horb am Neckar – wir bekommen bei auswär-
tigen Einsätzen Unterkünfte mit Einzelzimmern gestellt – 
kamen jeden Tag vier bis sieben Schotterzüge, deren Ladung 
wir verarbeitet haben. 

Welchen Herausforderungen bist du während 
deiner Ausbildung bisher begegnet und wie  
hast du sie bewältigt?
Simon Kruszewski: Wenn man zum Beispiel einen 
Zwei-Wege-Bagger führt, muss man genau aufpassen, dass 
man den riesigen Ausleger nicht zu weit hinausschwenkt, 
damit der Bagger nicht umkippt. Außerdem gilt es, auf alle 
Menschen im Baufeld zu achten. Aufpassen muss man da-
rüber hinaus auf die Oberleitung. Diese darf nicht beschädigt 
werden. Bei einer zweigleisigen Strecke ist es wichtig, den 
Ausleger nicht zu weit ins Nachbargleis zu schwenken. 

Welche Fähigkeiten oder Kenntnisse,  
denkst du, sind für jemanden in  
deiner Ausbildung unerlässlich?
Justin Gaulke: Man muss eine hohe Leistungsbereitschaft 
und Konzentrationsfähigkeit mitbringen, außerdem Feinge-
fühl und technisches Verständnis haben sowie flexibel sein. 
Teamfähigkeit ist eine weitere wichtige Eigenschaft ebenso 
wie die Bereitschaft, bei jedem Wetter auf die Baustelle zu 
gehen. Schließlich zählt jeder Tag, die Züge müssen rollen.

Wie unterstützt dein Ausbildungsbetrieb  
dich in deiner beruflichen und  
persönlichen Entwicklung?
Simon Kruszewski: Die Firma SPITZKE bietet an verschie-
denen Standorten Lehrgänge und Kurse an, die wir neben 
unserer »normalen« Ausbildung absolvieren können. Am 
Hauptsitz südlich von Berlin haben wir auch eine eigene 
SPITZKE AKADEMIE, an der wir beide z. B. schon einen Brand-
schutzhelferkurs absolvieren konnten. In München nehmen 
wir für zehn bis zwölf Wochen im Jahr auch an einer überbe-
trieblichen Praxisausbildung teil. Die Schule dort ist gewis-
sermaßen der verlängerte Arm des Betriebes. Am jährlichen 
Azubitag bekommen wir außerdem Gelegenheit, den Besu-
chern und Interessenten zu zeigen, was wir hier machen.

Wo siehst du dich nach Abschluss  
deiner Ausbildung?
Justin Gaulke: Wir beide haben uns natürlich bereits Ge-
danken gemacht, setzen uns aber erstmal realistische Ziele. 
Wir wollen Zweiwege-Baggerfahrer werden und in diesem 
Beruf arbeiten. Alles weitere ist Zukunftsmusik. Dass man 
sich bei SPITZKE aber auch weiterbilden und in andere Rich-
tungen entwickeln kann, wissen wir. Dafür bietet die SPITZKE 
AKADEMIE unzählige Möglichkeiten.

Was möchtest du jemandem mitgeben, der 
überlegt, dieselbe Ausbildung zu beginnen?
Simon Kruszewski: Ganz wichtig ist meiner Meinung nach, 
sich das Ganze erstmal anzuschauen und nicht zu sagen: 
»Klar, das kann ich locker.« Ein ein- oder zweiwöchiges Prak-
tikum zu absolvieren, ist auf jeden Fall eine gute Idee. Zu 
beachten ist auch die körperliche Fitness, viele Interessenten 
unterschätzen das. Mit dem Einkommen kann man als Aus-
zubildender sehr zufrieden sein, außerdem gibt’s auf der 
Baustelle Zuschläge. Die Zukunftsaussichten in unserer Bran-
che sind sehr gut, weil es viel im Bereich der Bahninfrastruktur 
zu tun gibt.

Vielen Dank für das nette Gespräch!  Michael Dürr
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Starte durch und werde:

Darüber hinaus bieten wir auch ein vielfältiges Weiterbildungsangebot an.

SPITZKE. Gestalten in vernetzten Dimensionen.
Weitere Infos unter: spitzke.com/ausbildung · karriere@spitzke.com · Tel. +49 8241 9694-75

– Tiefbaufacharbeiter/Gleisbauer (m/w/d)
– Baugeräteführer (m/w/d)
– Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)
– Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement
– Industriekaufmann (m/w/d)

– Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)
– oder beginne Dein Duales Studium
Bauingenieurwesen oder industrielle
Elektrotechnik

Ausbildung
oder

Praktikum?
Bewirb Dich!DEINE AUSBILDUNG

BEI SPITZKE IN BUCHLOE:

9

Simon Kruszewski & Justin Gaulke  
sprechen über die Ausbildung zum Baugeräteführer

JEDER TAG IST NEU. 
JEDES BAUVORHABEN ANDERS.  
JEDE AUFGABE SPANNEND.

Was hat dich dazu bewogen,  
genau diese Ausbildung zu wählen?
Simon Kruszewski (Auszubildender Baugeräteführer): 
Bei mir liegt das Handwerklich-Technische gewissermaßen 
in der Familie. Wir haben zu Hause eine Kabel- und Tiefbau-
firma, und die Technik dahinter hat mich schon als Kind fas-
ziniert und begeistert. Weil man seine Ausbildung aber nicht 
im elterlichen Betrieb machen sollte, habe ich mich nach 
meinem Mittelschulabschluss umgesehen – und bin auf das 
Bahninfrastrukturunternehmen SPITZKE gestoßen. 

Wie sieht ein typischer Arbeitstag  
in deiner Ausbildung aus?
Justin Gaulke (Auszubildender Baugeräteführer): Die 
Arbeit bei SPITZKE ist sehr abwechslungsreich – jeden Tag 
warten andere spannende Aufgaben. Morgens starten wir 
um 7 Uhr in persönlicher Schutzausrüstung. Zu dieser zählen 
bspw. Helm, Arbeitsschutzschuhe und Warnkleidung. Vor Ort 
erfolgt die Einweisung ins Projekt durch den Polier oder den 
Bauleiter. Im Anschluss wissen wir genau, was zu tun ist und 
worauf wir besonders achten müssen. Auf unserer letzten 
Baustelle in Horb am Neckar – wir bekommen bei auswär-
tigen Einsätzen Unterkünfte mit Einzelzimmern gestellt – 
kamen jeden Tag vier bis sieben Schotterzüge, deren Ladung 
wir verarbeitet haben. 

Welchen Herausforderungen bist du während 
deiner Ausbildung bisher begegnet und wie  
hast du sie bewältigt?
Simon Kruszewski: Wenn man zum Beispiel einen 
Zwei-Wege-Bagger führt, muss man genau aufpassen, dass 
man den riesigen Ausleger nicht zu weit hinausschwenkt, 
damit der Bagger nicht umkippt. Außerdem gilt es, auf alle 
Menschen im Baufeld zu achten. Aufpassen muss man da-
rüber hinaus auf die Oberleitung. Diese darf nicht beschädigt 
werden. Bei einer zweigleisigen Strecke ist es wichtig, den 
Ausleger nicht zu weit ins Nachbargleis zu schwenken. 

Welche Fähigkeiten oder Kenntnisse,  
denkst du, sind für jemanden in  
deiner Ausbildung unerlässlich?
Justin Gaulke: Man muss eine hohe Leistungsbereitschaft 
und Konzentrationsfähigkeit mitbringen, außerdem Feinge-
fühl und technisches Verständnis haben sowie flexibel sein. 
Teamfähigkeit ist eine weitere wichtige Eigenschaft ebenso 
wie die Bereitschaft, bei jedem Wetter auf die Baustelle zu 
gehen. Schließlich zählt jeder Tag, die Züge müssen rollen.

Wie unterstützt dein Ausbildungsbetrieb  
dich in deiner beruflichen und  
persönlichen Entwicklung?
Simon Kruszewski: Die Firma SPITZKE bietet an verschie-
denen Standorten Lehrgänge und Kurse an, die wir neben 
unserer »normalen« Ausbildung absolvieren können. Am 
Hauptsitz südlich von Berlin haben wir auch eine eigene 
SPITZKE AKADEMIE, an der wir beide z. B. schon einen Brand-
schutzhelferkurs absolvieren konnten. In München nehmen 
wir für zehn bis zwölf Wochen im Jahr auch an einer überbe-
trieblichen Praxisausbildung teil. Die Schule dort ist gewis-
sermaßen der verlängerte Arm des Betriebes. Am jährlichen 
Azubitag bekommen wir außerdem Gelegenheit, den Besu-
chern und Interessenten zu zeigen, was wir hier machen.

Wo siehst du dich nach Abschluss  
deiner Ausbildung?
Justin Gaulke: Wir beide haben uns natürlich bereits Ge-
danken gemacht, setzen uns aber erstmal realistische Ziele. 
Wir wollen Zweiwege-Baggerfahrer werden und in diesem 
Beruf arbeiten. Alles weitere ist Zukunftsmusik. Dass man 
sich bei SPITZKE aber auch weiterbilden und in andere Rich-
tungen entwickeln kann, wissen wir. Dafür bietet die SPITZKE 
AKADEMIE unzählige Möglichkeiten.

Was möchtest du jemandem mitgeben, der 
überlegt, dieselbe Ausbildung zu beginnen?
Simon Kruszewski: Ganz wichtig ist meiner Meinung nach, 
sich das Ganze erstmal anzuschauen und nicht zu sagen: 
»Klar, das kann ich locker.« Ein ein- oder zweiwöchiges Prak-
tikum zu absolvieren, ist auf jeden Fall eine gute Idee. Zu 
beachten ist auch die körperliche Fitness, viele Interessenten 
unterschätzen das. Mit dem Einkommen kann man als Aus-
zubildender sehr zufrieden sein, außerdem gibt’s auf der 
Baustelle Zuschläge. Die Zukunftsaussichten in unserer Bran-
che sind sehr gut, weil es viel im Bereich der Bahninfrastruktur 
zu tun gibt.

Vielen Dank für das nette Gespräch!  Michael Dürr
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Wiesenstraße 22
87600 Kaufbeuren

Die mouldtec Kunststoff GmbH ist
ein Tochterunternehmen der
Wanzl Gruppe.
Unsere Mitarbeiter entwickeln und
produzieren ein vielfältiges
Spektrum an anspruchsvollen
Produkten, wie Einkaufskörbe,
Mess- & Dosierlöffel, Bauteile für
Einkaufswägen und vieles mehr ...!

CONTACT US

08341 670-291

www.mouldtec.de

personal@mouldtec.de

ABOUT US

Unsere Ausbildungsberufe (m|w|d):
Industriekaufmann
Kunststoff- und Kautschuktechnologe
Werkzeugmechaniker

Unsere Azubi-Leistungen:
Urlaubs- und Weihnachtsgeld
Fahrgeld / VWL
Gleitzeit 38 Std. / Woche
30 Tage Urlaub / Jahr

Kunststoff GmbH

Mehr entdecken auf:
karriere.lew.de/ausbildung

Elektro und Techno
nicht nur auf Spotify?
Bei LEW geht das!
Lerne als Elektroanlagenmonteur:in in
Biessenhofen alles über Trafostationen,
Stromleitungen, Strommasten und vieles mehr.

Bewirb
dich
jetzt!

www.mouldtec.de
www.haff-schneider.com
karriere.lew.de/ausbildung
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Lieben WIR!
Ausbildung bei Hörmann

Ausbildung 2026 (M/W/D)

Deine chance

DEIN SCHRITT
IN DIE ZUKUNFT

www.hoermann-info.de

Bauzeichner | Industriekaufleute | Zimmerer | Metallbauer
Berufskraftfahrer | Fachinformatiker | Technischer Systemplaner

KFZ-Mechatroniker | Maschinen- und Anlagenführer
Fachkraft für Lagerlogistik | Elektroniker für Energie- & Gebäudetechnik

Kaufmann für Marketingkommunikation | Mediengestalter

DUALES STUDIUM? KEIN PROBLEM! WIR BIETEN DIR DIE

MÖGLICHKEIT Z.B. IM FACHBEREICH BAUINGENIEURWESEN.

www.hoermann-info.de
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AZUBI
TEAM
UND MACH DEINE

SUPERKRAFT
ZUM BERUF

KOMM IN UNSER

www.wanzl.com

ALLE
AUSB

ILDUN
GS-

BERU
FE UNTE

R:

www.wanzl.c
om/karri

ere

WANZL.TALENTHUB

https://www.kolb-wellpappe.com/karriere/stellenangebote/
www.wanzl.com
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STARTE JETZT DEINE
AUSBILDUNG BEI FINSTERWALDER

KOMM
IN UNSERE MANNSCHAFT!

WWW.FINSTERWALDER.COM/KARRIERE-AUSBILDUNG

Finsterwalder Transport & Logistik GmbH
Businesspark A96, 86842 Türkheim
Logfillment GmbH&Co. KG
Inter-Logistik-Park 1-3, 87600 Kaufbeuren

Attraktive Ausbildungsvergütung
Unterstützung in der Berufsschule
und bei Prüfungen
Corporate Benefits

Vielseitige Entwicklungschancen
nach deiner Ausbildung
Fitnesszuschuss

ObWerkstatt, Lager oder Schreibtisch – bei Finsterwalder wirst du
Teil unserer family of logistics. Gestalte deine Zukunft mit uns und
freue dich auf zahlreiche Benefits!

Berufe der
Hauswirtschaft
lebensnah und vielfältig

poststelle@aelf-kf.bayern.de www.toni-maurer.de

Toni Maurer GmbH & Co. KG
Ettringer Str. 15
86842 Türkheim

WIR SUCHEN MACHER!

Du hast Lust auf eine Ausbildung im
Handwerk - dann Scan den QR-Code. Ob
Türkheim, Landsberg o. Mauerstetten, wir
suchen immer fähige junge Menschen.

https://www.aelf-kf.bayern.de/
www.toni-maurer.de
www.finsterwalder.com/karriere-ausbildung
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GLASS GMBH BAUUNTERNEHMUNG I MINDELHEIM

GO GREEN –
KOMM INS TEAM!
Alle Infos, Jobs & Vorteile
findest du online!

Folge uns auf Instagram:
glass_bau_firmengruppe

glass-bau.de
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GROB-WERKE GmbH & Co.KG I Industriestraße 4 I 87719 Mindelheim

karriere.grobgroup.com
rte jetzt deine Ausbildung bei uns!

karrie
Star

Unsere Ausbildungsberufe (m/w/d)
• Elektroniker für Automatisierungstechnik
• Fachinformatiker
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Industriekaufleute
• Industriemechaniker
• Konstruktionsmechaniker
• Mechatroniker
• Technische Produktdesigner
• Werkstoffprüfer
• Zerspanungsmechaniker

Unsere dualen Studiengänge (m/w/d)
• Elektro- & Informationstechnik
• Maschinenbau
• Mechatronik
• Wirtschaftsingenieurwesen

Schwerbehinderte und deren gleichgestellte
Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Excellence in
sustainable technology

karriere.grobgroup.com
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MASCHINEN, TEAMWORK & ZUKUNFTSPLÄNE –  

SO LÄUFT'S AUCH BEI DIR!
Was hat dich dazu bewogen, diese Ausbildung 
zu wählen? 
Lorenz Waldmann: Mich haben so große Maschinen schon 
immer fasziniert. Vor allem die Technik die dahinter steckt. 
Ich habe dann ein Praktikum gemacht und festgestellt, dass 
es genau das ist, was ich machen möchte. 

Wie sieht ein typischer Arbeitstag in deiner 
Ausbildung aus? 
Lorenz Waldmann: In der Früh verteilt der Abteilungsleiter 
immer die aktuellen Arbeitsaufträge, welche dann an die-
sem oder über mehrere Tage abgearbeitet werden. Unsere 
Hauptaufgabe ist das Warten und Instandsetzten von Maschi-
nen. Manchmal müssen wir dafür auch auf die Baustellen 
rausfahren und die Baumaschinen vor Ort reparieren, da diese 
schwerer in die Werkstatt gebracht werden können. 

Welche Herausforderungen bist du während 
deiner Ausbildung bisher begegnet und wie hast 
du sie bewältigt?
Magdalena Möst: Eine kleine Herausforderung war es, mich 
immer wieder in neue Abteilungen mit neuen Aufgabenstel-
lungen einzuarbeiten, da die Aufgaben in den verschiedenen 
Abteilungen sehr unterschiedlich sind. Aber durch die Hilfe 
von den Kollegen konnte man die Hürden immer schnell lösen. 
Dadurch konnte ich lernen, offen auf Kollegen zuzugehen 
und Fragen zu stellen.

Welche Fähigkeiten oder Kenntnisse denkst du, 
sind für jemanden in deiner Ausbildung uner-
lässlich?
Magdalena Möst: Man sollte auf jeden Fall Lust auf seine 
Ausbildung haben, denn dadurch ist die Lernbereitschaft viel 
höher und man ist neugieriger. Außerdem ist es wichtig im 
Team arbeiten zu können und kommunikationsfähig zu sein. 
Dazu zählt vor allem offen zu sein, auf seine Kollegen zuzu-
gehen und Fragen zu stellen. 

Wie unterstützt dein Ausbildungsbetrieb  
dich in deiner beruflichen und persönlichen 
Entwicklung?
Lorenz Waldmann: Unser Ausbilder erklärt uns alle Ausbil-
dungsinhalte immer sehr sachlich und genau. Auch für Fragen 
nimmt er sich immer Zeit und beantwortet diese. Egal ob sie 

während der Arbeit entstehen oder ob man ein Thema in der 
Schule nicht zu 100% verstanden hat. 

Wo siehst du dich nach Abschluss deiner  
Ausbildung?
Magdalena Möst: Nach meiner Ausbildung möchte ich bei 
uns im Lohn- und Personalbüro arbeiten, da mich dort die 
tägliche Abwechslung und das nette Team begeistert! Ich 
denke, dass ich dort erstmal ein bis zwei Jahre arbeiten wer-
de und wenn sich dann die Möglichkeit ergibt, möchte ich 
eventuell noch den Fachwirt oder Ähnliches machen.

Welchen Rat würdest du jemandem geben, der 
überlegt, dieselbe Ausbildung zu beginnen?
Magdalena Möst: Habt Spaß am Arbeiten und stellt Fragen, 
wenn euch etwas interessiert! Wir freuen uns auf jeden Fall 
wenn ihr euch bei uns bewerbt!

Lorenz Waldmann & Magdalena MöstLorenz macht seine Ausbildung zum Land- und Baumaschinenmechatroniker und Magdalena macht die Ausbildung zur Industriekauffrau.
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MASCHINEN, TEAMWORK & ZUKUNFTSPLÄNE –  

SO LÄUFT'S AUCH BEI DIR!
Was hat dich dazu bewogen, diese Ausbildung 
zu wählen? 
Lorenz Waldmann: Mich haben so große Maschinen schon 
immer fasziniert. Vor allem die Technik die dahinter steckt. 
Ich habe dann ein Praktikum gemacht und festgestellt, dass 
es genau das ist, was ich machen möchte. 

Wie sieht ein typischer Arbeitstag in deiner 
Ausbildung aus? 
Lorenz Waldmann: In der Früh verteilt der Abteilungsleiter 
immer die aktuellen Arbeitsaufträge, welche dann an die-
sem oder über mehrere Tage abgearbeitet werden. Unsere 
Hauptaufgabe ist das Warten und Instandsetzten von Maschi-
nen. Manchmal müssen wir dafür auch auf die Baustellen 
rausfahren und die Baumaschinen vor Ort reparieren, da diese 
schwerer in die Werkstatt gebracht werden können. 

Welche Herausforderungen bist du während 
deiner Ausbildung bisher begegnet und wie hast 
du sie bewältigt?
Magdalena Möst: Eine kleine Herausforderung war es, mich 
immer wieder in neue Abteilungen mit neuen Aufgabenstel-
lungen einzuarbeiten, da die Aufgaben in den verschiedenen 
Abteilungen sehr unterschiedlich sind. Aber durch die Hilfe 
von den Kollegen konnte man die Hürden immer schnell lösen. 
Dadurch konnte ich lernen, offen auf Kollegen zuzugehen 
und Fragen zu stellen.

Welche Fähigkeiten oder Kenntnisse denkst du, 
sind für jemanden in deiner Ausbildung uner-
lässlich?
Magdalena Möst: Man sollte auf jeden Fall Lust auf seine 
Ausbildung haben, denn dadurch ist die Lernbereitschaft viel 
höher und man ist neugieriger. Außerdem ist es wichtig im 
Team arbeiten zu können und kommunikationsfähig zu sein. 
Dazu zählt vor allem offen zu sein, auf seine Kollegen zuzu-
gehen und Fragen zu stellen. 

Wie unterstützt dein Ausbildungsbetrieb  
dich in deiner beruflichen und persönlichen 
Entwicklung?
Lorenz Waldmann: Unser Ausbilder erklärt uns alle Ausbil-
dungsinhalte immer sehr sachlich und genau. Auch für Fragen 
nimmt er sich immer Zeit und beantwortet diese. Egal ob sie 

während der Arbeit entstehen oder ob man ein Thema in der 
Schule nicht zu 100% verstanden hat. 

Wo siehst du dich nach Abschluss deiner  
Ausbildung?
Magdalena Möst: Nach meiner Ausbildung möchte ich bei 
uns im Lohn- und Personalbüro arbeiten, da mich dort die 
tägliche Abwechslung und das nette Team begeistert! Ich 
denke, dass ich dort erstmal ein bis zwei Jahre arbeiten wer-
de und wenn sich dann die Möglichkeit ergibt, möchte ich 
eventuell noch den Fachwirt oder Ähnliches machen.

Welchen Rat würdest du jemandem geben, der 
überlegt, dieselbe Ausbildung zu beginnen?
Magdalena Möst: Habt Spaß am Arbeiten und stellt Fragen, 
wenn euch etwas interessiert! Wir freuen uns auf jeden Fall 
wenn ihr euch bei uns bewerbt!

Lorenz Waldmann & Magdalena MöstLorenz macht seine Ausbildung zum Land- und Baumaschinenmechatroniker und Magdalena macht die Ausbildung zur Industriekauffrau.

hubert-schmid.de
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DEINE AUSBILDUNG 2026
DEINE AUSBILDUNG 2026
STARTE DURCH!

Marktoberdorf
Kaufbeuren
Buchloe

Wir bilden aus:
+ Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
+ Automobilkaufmann (m/w/d)
+ Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
+ Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
+ Kaufmann für Marketingkommunikation (m/w/d)
+ Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)

Ansprechpartnerin: Julia Stich
Auto Singer GmbH & Co. KG
Siemensring 17, 87616 Marktoberdorf

+49 (0)151 18559253
personal@autosinger.de
autosinger.de/ausbildung

Wie wär’s mit draußen statt Schreibtisch?
Du hast Lust auf einen Job, bei dem DU
- anpacken kannst
- mit coolen Maschinen arbeitest
- und am Ende des Tages siehst, was du geschafft hast?
Dann bist DU bei uns genau richtig!
Wir sind ein junges Team und suchen einen Azubi, der
gerne draußen unterwegs ist, handwerkliches Geschick
mitbringt und Freude an Gartengestaltung hat.
Was DU mitbringen solltest?
Einen qualifizierten Hauptschulabschluss – und
vor allem Motivation, was Neues zu lernen und
Teil eines starken Teams zu werden!

Klingt gut?
Dannmelde dich!
Wir freuen uns auf dich!

Save the Date:

Azubi-Info-Even
t

15.11.2025

mayr® Antriebstechnik
Eichenstraße 1
87665 Mauerstetten

mayr.azubis

mayr.com/ausbildung

Deine Benefits:

DEIN START IN EINE
SICHERE ZUKUNFT!

> 1.300 € Gehalt im 1. Lehrjahr

Attraktive Zusatzzahlungen (z.B. Weihnachten, Urlaub)

Eigenes iPad für die Ausbildung
und die private Nutzung

Eigene Lehrwerkstatt

Azubiausflüge & Firmenevents

30 Tage Urlaub

autosinger.de/ausbildung
mayr.com/ausbildung
garten-maimann.de
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DEIN NEUER WORKBESTIE

AUSBILDUNG & STUDIUM

abwechslungsreiche
Azubi- und
Teamevents

attraktives Gehalt
und 1.000 € Getränke-
gutschein nach Übernahme

karriere.fristo.de

BEWIRB DICH JETZT

KAUFLEUTE IM EINZELHANDEL (m/w/d)

FACHINFORMATIKER (m/w/d)

KAUFLEUTE FÜR BÜROMANAGEMENT (m/w/d)

FACHKRÄFTE FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d)

BACHELOR BWL
- Handel
- Global Commerce Management
- Immobil ienwirtschaft
- Control l ing & Consult ing
- Spedit ion, Transport & Logist ik

BACHELOR - Wirtschaftsinformatik

Werde Teil der Energiezukunft als:
Elektroniker für Energie
und Gebäudetechnikm/w/d

Eichweg 1
87666 Pforzen

08346/9777 - www.elektro-zech.com

Der Beruf des Elektronikers für Energie-
und Gebäudetechnik gehört heute zu den

wandlungsfähigsten und zukunftsweisendsten
im Handwerk. Wenn du Lust hast, Zukunft zu

gestalten,
dann bist du bei uns genau richtig.

Werde Teil unseres Teams
und definiere mit uns die Elektroinstallation

von morgen.

www.pfanzelt.com

Komm ins Team.
Wir bilden dich aus.

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Kraftfahrzeugmechatroniker (m/w/d)

Feinwerkmechaniker (m/w/d)

Metallbauer (m/w/d)

www.pfanzelt.com
www.fristo.de
www.elektro-zech.com
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Ausbildungs-
platz!

Sichere dir jetztDEINEN

Ausbildungs-Ausbildungs-
platz!platz!

Sichere dir jetzt DEINEN DEINEN 

fürfür 20262026

Du suchst eine abwechslungsreiche Tätttigkeit
in einem dynamischen Unternehmen?
Dann bist du bei uns genau richtig! Um unsere ammmbitionierten
Ziele zu erreichen, benötigen wir ab sofort deineee Unterstüt-
zung.Wir bieten dir ein motiviertes Team in einemmm kollegialen
und fairen Arbeitsklima. Dazu eine abwechslungsreiche Tätig-
keit mit Aussicht auf einen festen Arbeitsplatz. Wir fördern
dich persönlich und fachlich in einer vertrauensvooollen Arbeits-
aaatttmmmooosssppphhhääärrreee. DDDu bbbiiisssttt iiinnnttteeerrreeessssssiiieeerrrttt??? DDDaaannnnnn sssccchhhiiiccckkkeee unnns und deine
Bewerbungsunterlagen!

WWWerkzeugmechaniker für Formentechnik arbeiten bbbei uns im
FFFormenbau und sind für die Herstellung, Wartung unnnd Repara-
tur der Spritzgussformen zuständig. Des Weiteren werden dort
aaauch Vorrichtungen gebaut, die in der Produkttktion zum Abkühlen,
SSSpannen, Befräsen, Bedrucken, Bekleben oder zur Mooontage von
KKKunststofffffttffteile verwendet werden.
UUUm auf unsere Kunststofffffartikel speziell einzugehen, konstruie-
reeen und fertigen wir vollautomatische Anlagen zum SSSchweißen,
FFFräsen, etc. selbst.

Werkzeugmechaniker (m/w/d)
für Formentechnik

DER BERUF:

Kunststoff- und
Kautschuktechnologe (m/w/d)

UUUnsere Kunststofffff- und Kautschukttktechnologen bedienen und
steuern technisch automatisierte Spritzgussmaschinen, Roboter
uuund Anlagen. Dabei stellen sie aus polymeren Werkssstofffffen an-
spruchsvolle Form- und Bauteile her.
DDDie vorwiegenden Aufgaben unserer Kunststofffff- u. KKKautschuk-
teeechnologen sind:
––– Rüsten und Einrichten unserer Spritzgussmaschinen
––– AAAnnnfffaaahhhrrreeennn uuunnnddd ÜÜÜbbbeeerrrwwwaaaccchhheeennn dddeeerrr PPPrrroooddduuukkktttkktiiiooonnnsssppprrrooozzzeeesssssseeee
nach Vorgaben

––– Sicherstellung der Produkttktqualität inkl. Dokumentation
––– Unterweisung des Fertigungspersonals

DER BERUF:

KONTAKT
Mitschke GmbH & Co
Kunststoffwerk KG

Birkenstraße 3
87653 Eggenthal

Tel. 0 83 47 / 9 20 10
Personal@mitschke-
kunststoffwerk.de

www.mitschke-
kunststoffwerk.de

Kunststoffsysteme
Spritzgußteile bis 30 kg
Formenbau

Dann starte mit uns in Deine Zukunft als

▶ Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

▶ Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)

▶ Orthopädietechnik-Mechaniker (m/w/d)

Wir bieten Dir gute Arbeitszeiten, viele Gehaltszusätze,
Firmenevents und viele Weiterbildungsmöglichkeiten.

▶Du hast Spaß am Umgang mit Menschen?

▶ Du bist motiviert und teamfähig?

▶ Du suchst einen

abwechslungsreichen Job
in einem tollen Team?

h

Sanitätshaus Wittlinger GmbH
Leonhard-Kluftinger-Str. 8 · 87600 Kaufbeuren · Tel. 0 8341 96575-0

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an
Frau Yvonne Schubert: bewerbungen@meinsanitaetshaus.de
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail an
Frau Yvonne Schubert: bewerbungen@meinsanitaetshaus.de

Stehst Du unter Strom?

Dann bist bei uns genau richtig!

Elektroniker/in
für Energie- und
Gebäudet

E l e k t r o K o l l e r
M e i s t e r b e t r i e b

E KKE

elektrokoller.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Elektro Koller, Leuterschacher Str.4, 87616 Marktoberdorf

Es erwartet Dich:
- ein junges dynamischesTeam

- ein professioneller Arbeitsplatz

- abwechslungsreicheTätigkeiten

-Vermittlung von umfassendem

Fachwissen

echnik

Wir erwarten von Dir:

- Teamgeist- Motivation- handwerkliches Geschick

- Einsatzbereitschaft

- Zuverlässigkeit
- technischesVerständnis

Wir suchenDich für die

Ausbildung 2026/2027

www.meinsanitaetshaus.de
elektrokoller.de
www.mitschke-kunststoffwerk.de
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Holz EspermüllerGmbH&Co. KG
Espachstraße 17
87600 Kaufbeuren

Im September 2026 geht’s los.

Schon was vor
im nächsten Herbst?

Mach deine
AUSBILDUNG:

• Holzbearbeitungsmechaniker m/w/d

• Kaufmann/-frau im Einzelhandel m/w/d

• Kaufmann/-frau für Groß-
und Außenhandelsmanagement m/w/d

• Industriekaufmann/-frau m/w/d

Tel.: +49 / 8341 / 9040-0
Fax: +49 / 8341 / 9040-40
info@holz-espermueller.de

www.holz-espermueller.de

www.holz-espermueller.de
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STARK IN
STROM

Minck Elektro- und Fernmeldetechnik GmbH
Marktoberdorf | Tel.: 08342 96090 | www.minck.de/ausbildung

Minck bietet Dir attraktive Vergütungen,
Prämien, funktionale Bekleidung, Fairplay
und viele weitere Minck-Azubi-Vorteile.

Komm auch Du in unser junges Team
und genieße als Azubi alle Vorteile einer
starken und professionellen Ausbildung!

Lerne Deinen coolen Beruf im modernen
Elektro-Handwerk bei der
Minck Elektro- und Fernmeldetechnik.

Wir freuen uns auf Dich!

– Elektroniker*in für Energie- und Gebäudetechnik
– Informationselektroniker*in

Unsere Azubis – im Minck-Vorteil

Minck Elektro- und Fernmeldetechnik GmbH

Minck Elektro- und Fernmeldetechnik.
„Minck steht für meine

Aus-

bildung mit starken Vor
teilen

und besten Aussichten i
m

Elektro-Handwerk.“
bewerbung@minck.de

STROM
STARK IM VORTEIL – BE

I MINCK

www.minck.de/ausbildung
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Alle weiteren Details findest
du auf unserer Website:
www.tricor.de/ausbildung

TRICOR, Marktführer für innovative Verpackungen

T.R. I .C .O .R® PACKAGING & LOGIST ICS AG | JAKOB-MÜLLER-STRASSE 1 , 86825 BAD WÖRISHOFEN | ANSPRECHPARTNERIN : FR . SANDRA WEHNER

Deine Ausbildung. Deine Entscheidung!

PackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPackPack,,,s Ans Ans Ans Ans Ans An
und Bewirb dich jetzt!

VERSCHAFFE DEINER KARRIERE DEN RICHTIGEN
VORSPRUNG:

» Als junges, dynamisches Unternehmen - mit den
innovativsten Ansprüchen und der modernsten Techno-
logie in der Verpackungsindustrie - sind wir einer der
attraktivsten Arbeitgeber im Allgäu und Umgebung.

+ Dein Eigener Laptop

+ Attraktive Vergütung

+ Mitarbeiter-Rabatte

+ Nahezu 100%
Übernahmerate

+ Bike-Leasing

AusbildungsQualitÄtAusbildungsQualitÄtAusbildungsQualitÄt
mitmit ihk–Auszeichnungihk–Auszeichnungihk–Auszeichnung

AussichtsreicheAussichtsreicheAussichtsreiche
karrierechancenkarrierechancenkarrierechancen

FörderungFörderungFörderung für Duales--
studiumstudium && WeiterbildungWeiterbildung

www.tricor.de
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Jonas Steinermacht eine Ausbildung zum Feinwerkmechaniker

Abwechslungsreich,  
zukunftsorientiert und familiär

Feinste Technik, große Präzision und ein starkes Teamgefühl – 
das erwartet Auszubildende bei Langhof Schneidtechnik GmbH 
& Co. KG im idyllischen Seeg im Allgäu. Seit 2008 fertigt das 
inhabergeführte Familienunternehmen präzise Bauteile aus 
unterschiedlichsten Materialien für namhafte Kunden aus In-
dustrie und Handwerk – regional, national und international. 
Heute beschäftigt Langhof 18 Mitarbeitende – darunter auch 
den 19-jährigen Jonas Steiner, der hier eine Ausbildung zum 
Feinwerkmechaniker absolviert.

»Der Betrieb hat meine Erwartungen übertroffen«

Jonas entschied sich nach einem Praktikum ganz bewusst 
für eine Ausbildung bei Langhof: »Die Arbeit an modernen 
Maschinen ist abwechslungsreich und spannend – das hat 
mir gleich gefallen.« Auch die familiäre Atmosphäre im 
Unternehmen schätzt der junge Auszubildende besonders: 
»Der Zusammenhalt im Betrieb ist großartig. Man hilft sich 
gegenseitig, und ich darf viel mit besonderen Werkstoffen 
arbeiten.«

Die Ausbildung bei Langhof Schneidtechnik erfolgt im dualen 
System – theoretischer Unterricht in der Berufsschule wird 
mit intensiver Praxis im Betrieb kombiniert. »So lerne ich 
nicht nur die Technik kennen, sondern auch das Arbeitsum-
feld – das ist ideal für den Berufseinstieg«, sagt Jonas.

Beruf mit Perspektive

Auch seine Zukunft sieht Jonas optimistisch: »Die Berufsaus-
sichten sind sehr gut, weil ich hier sehr viel praktisches Wissen 
mitnehme.« Dass nicht alle Inhalte aus der Berufsschule eins 
zu eins im Betrieb umgesetzt werden können, nimmt er da-
bei gelassen: »Dafür ist die Praxis umso lehrreicher.«

Seine Freunde zeigen sich übrigens ebenfalls angetan: 
»Die sind ziemlich begeistert, vor allem wenn ich von den 
Maschinen und den Projekten erzähle.«

Langhof bildet regelmäßig in verschiedenen Metallberufen aus, 
unter anderem zum Feinwerkmechaniker, Industriemechani-
ker oder Metallbauer – jeweils ein Azubi pro Beruf.

Text: Hubert Hunscheidt

©
  w

ow
_subtropica, adobe.stock

Jonas Steiner macht seine Ausbildung 

zum Feinwerkmechaniker bei 

Langhof Schneidtechnik in Seeg

ausbildung im fokus
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Du lässt Funken sprühen und bist bereit für was Großes?

Werde AZUBI!
- Industriemechaniker/in
- Feinwerkmechaniker/in
- Metallbauer/in

UUmm ddiirr eeiinneenn EEiinnbblliicckk iinn uunnsseerree FFiirrmmaa zzuu
eerrmmöögglliicchheenn wwüürrddeenn wwiirr uunnss üübbeerr ddiicchh aallss

PPrraakkttiikkaanntt**iinn
sseehhrr ffrreeuueenn.. ((GGeerrnnee aauucchh iinn ddeenn FFeerriieenn))

Werde AZUBI!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung: LANGHOF Schneidtechnik GmbH & Co. KG
Rothelebuch 13 - 87637 Seeg - 08364-9854615 - info@langhof-schneidtechnik.de

WIR SUCHEN DICH!
Ausbildungsplatz zum 01. September 2026

Bewerbe Dich und werde Teil unseres Teams als:

Gerne kannst Du bei uns reinschnuppern!
Ruf einfach an!

Bewerbung an: Frau Bräuer
Dietrich AG · Gewerbestr. 1 – 3 · 87648 Aitrang
 08343/92397-20 braeuer@dietrichag.de

Du bist kreativ und technisch interessiert?
Hier geht’s zur Bewerbung!

www.dietrichag.de

Du bist kreativ und technisch interessiert?

Technischer Systemplaner (m/w/d)
Versorgungs- u. Ausrüstungstechnik

Bei uns lernst Du mit Hilfe eines CAD-Programms Lüftungsan-
lagen zu konstruieren, damit diese angefertigt werden können.

• Wir bieten Dir eine 38h/Woche und 30 Tage Urlaub

• Mit guten Noten schneller ans Ziel – Verkürzung der
Lehrzeit um bis zu 12 Monate möglich

Bewerbe Dich und werde Teil unseres Teams als:

Bist Du mobil?Wir haben ein 45-km/hAuto für Dich.

www.langhof-schneidtechnik.de
www.dietrichag.de


42

WIR STARTEN IN EINE NEUE ÄRA
WERDE EIN TEIL DAVON!

Automobilkaufmann/-frau (m/w/d)
Kfz-Mechatroniker/-in (m/w/d)
Fahrzeuglackierer/-in (m/w/d)

Sende uns deine Bewerbung an:

Nebelhornstraße 4 · 87719 Mindelheim
Karl-Benz-Str. 25 · 86825 Bad Wörishofen

www.schragl.de

bewerbung@schragl.de

Inhaber Alfred Heiß

DEINE
STARKE
AUSBILDUNG
bei Plansee Composite
Materials GmbH in Lechbruck

Bewirb
dich jetzt!

DEINE 
STARKE
AUSBILDUNG
bei Plansee Composite 
Materials GmbH in Lechbruck

Bewirb 
dich jetzt!

Part of the Plansee Group

Industriekaufmann
(m/w/d)

Fachkraft für
Lagerlogistik (m/w/d)

Fachinformatiker für
Systemintegration (m/w/d)

Maschinen- &
Anlagenführer (m/w/d)

h AWi h A bi ,suchen AzuWir suchen Azubis,
die hinter unseren
Produkten stehen.

BBBeeewwwiiirrrbbb DDDiiiccchhh jjjeeetttzzzttt!!!
www.ausbildung-bei-roesle.de

www.schragl.de
www.ausbildung-bei-roesle.de
www.plansee.com
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Unterstützung junger Menschen  
auf dem Weg in Ausbildung & Beruf

Das Landratsamt Ostallgäu engagiert sich aktiv für die be-
rufliche Zukunft der Region. Die Jugendlichen von heute sind 
die Fachkräfte von morgen. Doch für viele Betriebe wird es 
immer schwieriger, passende Auszubildende zu gewinnen. 
Gleichzeitig stehen junge Menschen vor der Herausforderung, 
den richtigen beruflichen Weg für sich zu finden. Damit der 
Übergang von der Schule in eine Ausbildung oder Studium 
möglichst reibungslos gelingt, setzt der Landkreis Ostallgäu 
auf die Berufsorientierung und die Jugendberufsagentur.

Frau Stephanie Randel-Möst ist für die Koordination der Be-
rufsorientierung & Jugendberufsagentur zuständig. Die Be-
rufsorientierung soll bei der Berufswahl unterstützen. Die 
Angebote hierzu versucht Frau Randel-Möst mit den regio-
nalen Akteuren wie Schulen, Kammern und Unternehmen 
abzustimmen und zu verbessern sowie neue Projekt zu in-
itiieren. 

Durch die Jugendberufsagentur sollen junge Menschen unter-
stützt werden, die wegen ihrer individuellen Förderbe-
darfe auf Hilfe bei der beruflichen und sozialen Integration 
angewiesen sind wie z.B. Jugendliche ohne Ausbildung oder 
Ausbildungsabbrecher. Hier arbeiten z.B. die Berufsberatung, 
das Jobcenter und das Jugendamt, die alle für einen jungen 
Menschen zuständig sein können, eng zusammen. Frau 
Randel-Möst unterstützt diese Akteure z.B. durch das Netz-
werktreffen Übergangsmanagement, bei der Koordination 
von Fallbesprechungen und gemeinsamen Fortbildungen. 
Wichtig hierbei ist, dass kein junger Mensch verloren geht.

Vernetzung und Information als Schlüssel
Im Mittelpunkt ihrer Arbeit steht für Frau Randel-Möst der 
kontinuierliche Austausch und Vernetzung mit allen Akteu-
ren im Ostallgäu. Damit stets alle Beteiligten - von Schulen 
über Unternehmen und Eltern über aktuelle Projekte, Ver-
anstaltungen in der Berufsorientierung und im Übergang 
Schule-Beruf, Praktikazeiten von weiterführenden Schulen 
im Ostallgäu und Kaufbeuren informiert sind, werden regel-
mäßig Informationen über Veranstaltungen wie Berufsori-
entierungsmessen und Projekte sowie Einzelaktivitäten von 
Schulen oder Praktikumszeiten in der Region in dem News-
letter Koordination Berufsorientierung bereitgestellt.

Turnus & Anmeldung: Bleiben Sie informiert 
Wichtige regionale Informationen, Neuigkeiten und Termine zur 
Berufsorientierung erhalten sie viermal direkt in Ihr Postfach. 

Anmeldung unter: 
Die Anmeldung erfolgt über www.bildung-ostallgaeu.de/
berufsorientierung/newsletter-berufsorientierung. Ger-
ne können sich alle Interessierten – insbesondere auch Eltern, 
Schülerinnen und Schüler und Unternehmen – anmelden! 

Tipp: Für einen schnellen Zugriff auf den Newsletter-Anmel-
debereich scannen Sie einfach den folgenden QR-Code!

Kontakt
Landratsamt Ostallgäu
Stephanie Randel-Möst 
Koordination Berufsorientierung &  
Jugendberufsagentur

Telefon: 08342 911-122
E-Mail: stephanie.randel-moest@ 
lra-oal.bayern.de

Schwabenstraße 11
87616 Marktoberdorf 
www.ostallgaeu.de

Besuchen Sie uns auf Facebook!



44

Automation, die begeistert.

bewerbungen@ks-anlagenbau.com

K&S Anlagenbau GmbH
Gewerbestraße 13, 87663 Lengenwang

Tel: 08364 / 9846-0

W
ir
s
u
c
h
e
n
D
ic
h
!

Du beeekkommst:
» Ein toolles Arbeitsumfeld mit hervorragendem Arbeitsklima
» Enooormme Abwechslung in spannenden Aufgabengebieten
» Einsaatz von modernster Technik
» Selbsstverwirklichung - Wir fördern deine Talente!
» Staaarkker Zusammenhalt im ganzen TEAM

Unsere Ausbildungsberufe *(m/w/d)
» Induuusstriemechaniker*
» Meccchhatroniker*
» Faccchkkraft für Metalltechnik*
» Teccchnn. Produktdesigner*

» Industriekaufmann*
» Duales Studium Mechatronik*
» Duales Studium Maschinenbau*

Ausbildung
Unsere Ausbildungsstellen (m/w/d)

• Fachkraft für
Lebensmitteltechnik

• Fleischer

• Industriekaufmann

• Industriemechaniker

• Kaufmann für Groß-
und Außenhandels-
management

• Duales Studium

Vion Beef B.V.
Rudolf-Diesel-Straße 10, 86807 Buchloe
Bewerbungen bitte unter:
buchloe@jobs.vion-karriere.de

Weitere Informationen
findest du unter
www.vioncareers.com

Bewirb Dich
fürs Jahr 2026!

Ohne Dich bewegt sich nichts.

Wir bilden aus: | m, w ,d |
■ Industriemechaniker (m/w/d)

■ Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

■ Produktionstechnologe (m/w/d)

■ Fachkraft für Metalltechnik

- Montage

- Zerspanung

■ Fachkraft für Lagerlogistik

Ansprechpartner:
Thomas Schmid | Ausbildungsleiter
Tel.: +49 89 379100 - 3018

Plane jetzt Dein Praktikum
oder Schnuppertage bei uns!

www.hawe.com/jobs

HAWE Hydraulik SE
Karl-Heilmeier-Straße 1
DE-87600 Kaufbeuren

Besuche unsere
Azubi Webseite

Folge uns auf
Instagram

Erlebe unsere
Ausbildungs-
standorte in 360°

www.hawe.com/jobs
www.ks-anlagenbau.com
www.vioncareers.com
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Driving progress together

Gestalte mit uns die
Zukunft der Messtechnik. Möchtest du mehr

erfahren?
careers.endress.com

• Elektro- und Informationstechnik
• (Wirtschafts-) Informatik

Duales Studium

• Elektroniker für Geräte und Systeme (w/m/d)
• Industriemechaniker (w/m/d)
• Industriekaufmann (w/m/d)
• Fachinformatiker - Systemintegration (w/m/d)
• Produktionstechnologe (w/m/d)

Ausbildung

www.kube-lackierung.de
careers.endress.com
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www.kern-liebers.com

STARTE JETZT DEINE AUSBILDUNG
UND SCHREIBE MIT UNS
GESCHICHTE!

EIN NEUS KAPITLE BEGINNT:
AUS EBELRE RIEDEN WIRD
KERN LIEBERS RIEDEN:
KERN LIEBERS ist ein weltweit agierendes Unternehmen, das
seit über 100 Jahren in der Präzisions- und
Automatisierungstechnik tätig ist. Wir bieten innovative
Lösungen, die international Maßstäbe setzen, und fördern
eine Arbeitsumgebung, die auf Verantwortung, Teamgeist und
Innovation setzt.

AALLLLEE IINNFFOOSS RRUUNNDD UUMM´́SS TTHHEEMMAA AAUUSSBBIILLDDUUNNGG
FFIINNDDEESSTT DDUU UUNNTTEERR::

www.kern-liebers.com
bewerbung-er@kern-liebers.com
+49 8362 9189-0

WWAARRUUMM KKEERRNN LLIIEEBBEERRSS??

FFLLEEXXIIBBLLEE AARRBBEEIITTSSZZEEIITTEENN

IINNTTEERRNNAATTIIOONNAALLEESS UUMMFFEELLDD
4400 SSTTAANNDDOORRTTEE WWEELLTTWWEEIILLTT

GGLLOOBBAALLEE EENNTTWWIICCKKLLUUNNGGSS--
MMÖÖGGLLIICCHHKKEEIITTEENN

FFAAIIRREE VVEERRGGÜÜTTUUNNGG

JJEETTZZTT BBEEWWEERRBBEENN!!
IInndduussttrriieekkaauuffmmaannnn ((mm//ww//dd))
WWeerrkkzzeeuuggmmeecchhaanniikkeerr ((mm//ww//dd))
MMaasscchhiinneenn-- uunndd AAnnllaaggeennffüühhrreerr ((mm//ww//dd))

Deine persönliche
Ansprechperson: RRoobbeerrtt TTaannddlleerr

Deine Ansprechpartnerin für alle Ausbildungsberufe ist Sandra Cadus. Wir freuen uns auf deine Bewerbung über www.nestle.de/jobs !
Mehr Informationen findest Du unter: www.nestle.de/unternehmen/standorte/biessenhofen

Weitere Infos
gibts hier

• Mechatroniker (m/w/d) • Elektroniker für Automatisierungstechnik (m/w/d)

• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d) • Milchtechnologe (m/w/d)

• Industriemechaniker (m/w/d) • Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

• Chemielaborant (m/w/d)

Starte bei uns in
Deine Zukunft

Als Auszubildende:r
Im Werk Biessenhofen im Allgäu

© wow_subtropica, adobe.stock

www.kern-liebers.com
www.nestle.de/jobs
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Deine Ausbildung
bei Fendt. Läuft!
fendt.com

Alle Infos dazu findest du hier!

fendt.com | Fendt ist eine weltweite Marke von AGCO.

fendt.com
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VON 0 AUF 40 STUNDEN – VON 0 AUF 40 STUNDEN – 
DEIN EINSTIEG INS ARBEITSLEBEN

»In der Schule war ich es gewohnt, mittags zu Hause zu sein. 
Plötzlich hatte ich eine 40-Stunden-Woche. Die ersten Wo-
chen waren echt anstrengend – aber nach einer Weile habe 
ich gemerkt, wie gut man sich organisieren kann.«
So beschreibt Leon, 18, seinen Start in die Ausbildung zum 
Mechatroniker. Sein Erlebnis kennen viele: Der Wechsel von 
Schule ins Arbeitsleben ist spannend – und manchmal auch 
ein echter Reality-Check.
 
Der Sprung in den neuen Alltag
Von rund 30 Unterrichtsstunden in der Woche auf eine Voll-
zeitstelle – das klingt nach einem riesigen Schritt. Und ja, 
die ersten Tage können ungewohnt sein: Früh aufstehen, 
pünktlich da sein, konzentriert mitarbeiten. Aber die Routine 
kommt schneller, als du denkst. Schon nach ein paar Wochen 
stellt sich ein Rhythmus ein, der dir Sicherheit gibt.
 
Energie smart einteilen
Eine Ausbildung bedeutet nicht nur arbeiten, sondern auch 
lernen, deine Kräfte einzuteilen. Frühstück, kleine Pausen 
und ausreichend Schlaf sind kein Luxus, sondern deine Basis, 
um leistungsfähig zu bleiben. Wer das beachtet, merkt bald: 

Man schafft mehr, als man sich anfangs zugetraut hätte.
»Am Anfang habe ich nach Feierabend oft noch an Aufgaben 
gedacht«, erzählt Selin, Azubi im zweiten Lehrjahr. »Inzwi-
schen weiß ich: Morgen geht’s weiter – und das macht den 
Kopf frei.«

Pausen und Feierabend sind wichtig
Gerade am Anfang denkst du vielleicht, du müsstest rund 
um die Uhr alles geben. Doch Ausbilder:innen achten auch 
darauf, ob du deine Grenzen kennst. Wer seine Pausen nutzt, 
kann sich besser konzentrieren. Und wer den Feierabend be-
wusst gestaltet – mit Sport, Musik oder Freunden – startet am 
nächsten Tag motivierter.
 
Ausbildung als Karriere-Booster
Viele unterschätzen, wie viele Wege sich mit einer Ausbil-
dung eröffnen. Ob im Handwerk, in der IT oder im Gesund-
heitswesen – du sammelst von Anfang an wertvolle Praxis. 
Und danach stehen dir Weiterbildungen, Meistertitel oder 
sogar die Selbstständigkeit offen. Eine Ausbildung ist kein 
»Plan B«, sondern eine echte Chance, schon früh Verantwor-
tung zu übernehmen.

Der Übergang von Schule zur Vollzeit-Arbeitswelt fordert dich heraus – aber er schenkt dir auch Struktur, Selbstver-
trauen und neue Möglichkeiten. Mit guter Organisation und dem Mut, dir Pausen zu gönnen, wird aus der Umstellung 
schnell ein Alltag, der dich weiterbringt. Von 0 auf 40 Stunden: Das ist der Startschuss in dein Berufsleben – und in 
deine Zukunft. Quelle: MK
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PAPER MADE FOR LIFE

6.000 PS STARKE FINDEST DU BEI UNS.

Mit einer Ausbildung bei Felix Schoeller in Günzach als:

Papiertechnologe (m/w/d)

Industriemechaniker für Instandhaltung (m/w/d)

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Mehr Informationen und Bewerbung unter ausbildung-bei-schoeller.de

FELIX SCHOELLER GMBH & CO. KG
Werk Günzach | Nicolausstraße 10 | 87634 Günzach

WIRBILDENAUS!

W

PAPIERFABRIKGÜNZACH

STARKE MASCHINEN
SIND DEIN DING?

VON 0 AUF 40 STUNDEN – VON 0 AUF 40 STUNDEN – 
DEIN EINSTIEG INS ARBEITSLEBEN

»In der Schule war ich es gewohnt, mittags zu Hause zu sein. 
Plötzlich hatte ich eine 40-Stunden-Woche. Die ersten Wo-
chen waren echt anstrengend – aber nach einer Weile habe 
ich gemerkt, wie gut man sich organisieren kann.«
So beschreibt Leon, 18, seinen Start in die Ausbildung zum 
Mechatroniker. Sein Erlebnis kennen viele: Der Wechsel von 
Schule ins Arbeitsleben ist spannend – und manchmal auch 
ein echter Reality-Check.
 
Der Sprung in den neuen Alltag
Von rund 30 Unterrichtsstunden in der Woche auf eine Voll-
zeitstelle – das klingt nach einem riesigen Schritt. Und ja, 
die ersten Tage können ungewohnt sein: Früh aufstehen, 
pünktlich da sein, konzentriert mitarbeiten. Aber die Routine 
kommt schneller, als du denkst. Schon nach ein paar Wochen 
stellt sich ein Rhythmus ein, der dir Sicherheit gibt.
 
Energie smart einteilen
Eine Ausbildung bedeutet nicht nur arbeiten, sondern auch 
lernen, deine Kräfte einzuteilen. Frühstück, kleine Pausen 
und ausreichend Schlaf sind kein Luxus, sondern deine Basis, 
um leistungsfähig zu bleiben. Wer das beachtet, merkt bald: 

Man schafft mehr, als man sich anfangs zugetraut hätte.
»Am Anfang habe ich nach Feierabend oft noch an Aufgaben 
gedacht«, erzählt Selin, Azubi im zweiten Lehrjahr. »Inzwi-
schen weiß ich: Morgen geht’s weiter – und das macht den 
Kopf frei.«

Pausen und Feierabend sind wichtig
Gerade am Anfang denkst du vielleicht, du müsstest rund 
um die Uhr alles geben. Doch Ausbilder:innen achten auch 
darauf, ob du deine Grenzen kennst. Wer seine Pausen nutzt, 
kann sich besser konzentrieren. Und wer den Feierabend be-
wusst gestaltet – mit Sport, Musik oder Freunden – startet am 
nächsten Tag motivierter.
 
Ausbildung als Karriere-Booster
Viele unterschätzen, wie viele Wege sich mit einer Ausbil-
dung eröffnen. Ob im Handwerk, in der IT oder im Gesund-
heitswesen – du sammelst von Anfang an wertvolle Praxis. 
Und danach stehen dir Weiterbildungen, Meistertitel oder 
sogar die Selbstständigkeit offen. Eine Ausbildung ist kein 
»Plan B«, sondern eine echte Chance, schon früh Verantwor-
tung zu übernehmen.

Der Übergang von Schule zur Vollzeit-Arbeitswelt fordert dich heraus – aber er schenkt dir auch Struktur, Selbstver-
trauen und neue Möglichkeiten. Mit guter Organisation und dem Mut, dir Pausen zu gönnen, wird aus der Umstellung 
schnell ein Alltag, der dich weiterbringt. Von 0 auf 40 Stunden: Das ist der Startschuss in dein Berufsleben – und in 
deine Zukunft. Quelle: MK
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BBeewwiirrbb ddiicchh jjeettzztt aauuff uunnsseerree zzuukkuunnffttssssiicchheerreenn AAuussbbiilldduunnggsspplläättzzee::

•

•

•

Freue dich auf Benefits, wie Urlaubs– und Weihnachtsgeld, unser Feriendomizil sowie die Übernahmegarantie nach der
Ausbildung!

„Ausbildung aus
Überzeugung!“

Mehr Infos auf: karriere-saliter.de

Wenn du merkst,
wie viel Spaß du
gerade hast,

obwohl es andere den
„Ernst des Lebens“ nennen.

Wir freuen
uns auf
deine

Bewerbung!

Deine AUSBILDUNG bei Hirschvogel - alles außer langweilig!

Starte Deine Zukunft – mit einer Ausbildung, in der Abwechslung, viel Spaß und
glänzende Aussichten inklusive sind!

Informiere Dich über unsere Ausbildungsberufe:
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Zerspanungsmechaniker/
Werkzeugmechaniker (m/w/d)

• Elektroniker (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• Werkstoffprüfer (m/w/d)

Unsere Hirschvogel Buslinie für gewerblich-technische Azubis!
Damit Du morgens zu uns und nachmittags wieder nach Hause kommst,
haben wir unsere Azubi-Buslinie. Wir holen Dich an einer Sammelstelle in der Nähe
Deines Wohnorts ab und bringen Dich nach der Arbeit auch wieder
zurück. Der Transport ist kostenfrei. Die Buslinie fährt aus drei Rich-
tungen zum Ausbildungszentrum und in unser Werk in Denklingen:
Kaufbeuren, Peiting/Schongau und Landsberg.

• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Technischer Produktdesigner (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)
• Fachinformatiker (m/w/d)
• Dualer Student (m/w/d)Wirtschaftsinformatik
• Dualer Student (m/w/d) Data Science & KI

FINDE AUCH DU HERAUS, WARUM DER „ERNST DES LEBENS“ BEI UNS SO VIEL SPAß MACHT!

Weitere Informationen findest Du hier:
hirschvogel.com/karriere.

IMPRESSIVE PEOPLE.
IMPRESSIVE PRODUCTS.

https://www.saliter.de/karriere/
hirschvogel.com/karriere
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Im Team
für das
Ostallgäu

Ihre Ansprechpartnerin: Franziska , Telefon: 08342 911-349
www.ostallgaeu.de Karriere

Der Landkreis Ostallgäu bietet:

•Ausbildungsplätze zum/zur Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

•Studienplätze zum/zur Diplom-Verwaltungswirt/in FH (m/w/d)

•Studienplätze zum/zur Diplom-Verwaltungsinformatiker/in (m/w/d)

•Ausbildungsplätze zum/zur Fachinformatiker/in (m/w/d)

DIE KLÄREN DAS!
WIR SUCHEN DICH
AZUBIM/W/D
Fachkraft für Abwassertechnik
Jetzt bewerben: www.marktoberdorf/karriere

https://www.marktoberdorf.de/karriere
https://www.marktoberdorf.de/karriere
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TOURISTISCHE BERUFE
GASTRONOMISCHE +
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gastro und touristische Berufe

Kloster

Irsee
Motiviert, lernbereit, zielstrebig ?

DANN HABEN WIR WAS FÜR DICH!
Jährlich vergeben wir zum Ausbildungsstart September/Oktober
diese Ausbildungsplätze im Schwäbischen Bildungszentrum Irsee

f Köche (m/w/d)
f Hotelfachleute (m/w/d)
f Kaufleute für Hotelmanagement (m/w/d)
f Fachkräfte für Gastronomie (m/w/d)
f Fachkräfte für Küche (m/w/d)
f dualer Student (m/w/d) im Bereich Hotel- und

Gastronomiemanagement

Das monatliche Ausbildungsentgelt beginnt ab
01.04.2025 bei 1.293,26 € im 1. Lehrjahr. Nähere Infor-
mationen zu unseren Anforderungen und Leistungen
findest Du auf https://www.kloster-irsee.de/kontakt/karriere

© redchocolatte, adobe.stock

www.kloster-irsee.de/kontakt/karriere
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»Eigentlich wollte ich nach der Schule unbedingt studieren«, 
erzählt Lisa, 17. »Dann habe ich ein Praktikum im Hotel ge-
macht – und plötzlich gemerkt: Hier bin ich genau richtig. 
Heute mache ich eine Ausbildung zur Hotelfachfrau und habe 
schon jetzt mehr Verantwortung, als ich je gedacht hätte.«

Solche Geschichten gibt es viele. Und sie zeigen: Praktika 
und Schnuppertage sind oft der Türöffner in eine berufliche 
Zukunft, an die man vorher vielleicht gar nicht gedacht hat.
 
Wusstest du, dass…?

…du durch ein Praktikum direkt herausfindest, ob ein Beruf 
wirklich zu dir passt? In der Theorie klingt vieles spannend. 
Aber erst im Alltag spürst du, ob dir die Arbeit Freude macht. 
Vielleicht stellst du fest, dass du lieber im Team statt allein 
am PC arbeitest. Oder dass dich handwerkliche Tätigkeiten 
viel mehr begeistern, als du gedacht hättest. Dieses Auspro-
bieren ist Gold wert – und spart dir später viele Umwege.
 
Schon mal darüber nachgedacht, dass…?

…du mit einem Praktikum nicht nur reinschnupperst, sondern 
gleichzeitig Eindruck hinterlässt? Viele Unternehmen – gerade 
mittelständische Betriebe in der Region – nutzen Praktika, 
um zukünftige Azubis kennenzulernen. Wer motiviert ist, 
Fragen stellt und sich einbringt, bleibt im Gedächtnis. So ent-
stehen Chancen auf einen Ausbildungsplatz, oft ganz ohne 
klassisches Bewerbungsverfahren. »Bei uns haben schon 
Praktikant:innen direkt einen Ausbil-
dungsvertrag bekommen«, 
sagt Tobias, Ausbil-
der in einem 

PROBIER DICH AUS – 
DIE MACHT VON PRAKTIKA & SCHNUPPERTAGEN

Allgäuer Handwerksbetrieb. »Wir sehen im Alltag sofort, wer 
ins Team passt – das überzeugt mehr als jedes Zeugnis.«

Und wie findest du deinen Platz?
Viele Schulen unterstützen bei der Suche nach Praktikums-
stellen. Auch regionale Firmen veröffentlichen ihre Angebote 
regelmäßig in Ausbildungsmagazinen oder auf ihren Web-
seiten. Wichtig: Warte nicht auf den letzten Drücker. Je früher 
du anfragst, desto größer ist die Auswahl. Und keine Angst 
vor Absagen – jede Anfrage ist ein kleiner Schritt in Richtung 
Berufserfahrung.

Praktikum = Karriere-Booster
Eine Ausbildung ist heute längst kein »Plan B«. Sie kann der 
direkte Weg in spannende Berufe sein – mit besten Aufstiegs- 
chancen. Viele Azubis machen später eine Weiterbildung, 
übernehmen Verantwortung im Betrieb oder starten sogar 
selbstständig durch. Wer schon im Praktikum neugierig ist 
und zeigt, was in ihm steckt, baut sich von Anfang an ein 
Netzwerk für die Zukunft auf.
 
Trau dich, auszuprobieren!
Praktika und Schnuppertage sind mehr als nur Pflichttermine. 
Sie sind deine Chance, herauszufinden, was dir wirklich liegt – 
und gleichzeitig Unternehmen von dir zu überzeugen. Ob im 
Büro, in der Werkstatt oder im Labor: Jede Erfahrung bringt 
dich weiter. Also: Nutze die Gelegenheit, teste dich aus – und 

finde den Weg, der zu dir 
passt. Quelle: MK
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54Praktikums-plätze (m / w / d)

Auto Singer  
GmbH & Co.KG

Marktoberdorf

AGCO GmbH
(Fendt)

Marktoberdorf

 
Elektro Zech 

Pforzen

Dietrich AG

Aitrang

Chr. Mayr GmbH & Co KG 

Mauerstetten

Finsterwalder

Türkheim

Praktikums-plätze (m / w / d)

Hubert Schmid  
Bauunternehmen GmbH 

Marktoberdorf

Praktikum
Nutze deine Chance!

Praktikum (Plural: „Praktika“) bezeichnet eine 

auf eine bestimmte
 Dauer ausgelegte 

Vertiefung 

erworbener oder no
ch zu erwerbender 

Kenntnisse 

in praktischer Anwe
ndung oder eine Mi

tarbeit für 

das Erlernen neuer 
Kenntnisse und Fähi

gkeiten in 

einem Betrieb.
...das Praktikum ist der ideale Weg, in deinem 

Traumberuf zu schnuppern und wertvolle Ein-

blicke zu gewinnen!

Wissensdurst

Praxis-
nähe

Holz Espermüller 

Kaufbeuren

HANS KOLB Papierfabrik 

Kaufbeuren

Felix Schoeller  
GmbH & Co. KG 

Günzach

HAWE Hydraulik SE

Kaufbeuren

Huhtamaki Flexible Packaging

Ronsberg

Bayerisches Rotes  
Kreuz Ostallgäu

Marktoberdorf

Fristo Getränkemarkt

Kaufbeuren

Glass GmbH 
Bauunternehmung

Mindelheim 

Hirschvogel Holding GmbH

Denklingen

Berufsfachschule  
für Krankenpflege

Kaufbeuren
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K&S Anlagenbau GmbH 

Lengenwang

PM Pfanzelt 
Maschinenbau GmbH

Rettenbach am Auerberg

Nestlé Deutschland AG  

Biessenhofen

Lechwerke AG 

Biessenhofen

J. M. Gabler-Saliter Milchwerk

Obergünzburg

Minck Elektro- und 
Fernmeldetechnik GmbH 

Marktoberdorf

RÖSLE GROUP GmbH 

Marktoberdorf

Landratsamt Ostallgäu 

Marktoberdorf

Erfahrung
sammeln

Erfolg!
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Wertachtal-Werkstätten GmbH

Kaufbeuren

Xaver Schmid GmbH & Co.  
Bauunternehmen KG 

Marktoberdorf

SPITZKE SE

Buchloe

Stadt Marktoberdorf

Marktoberdorf

KWS Kölle GmbH  
Werkzeugbau-Sonderfertigung 

Mauerstetten

Otto Bihler Maschinen- 
fabrik GmbH & Co. KG

Halblech

mouldtec Kunststoff GmbH

Kaufbeuren

Raiffeisenbank Kirchweihtal

Pforzen und Germaringen

Sanitätshaus Wittlinger GmbH

Kaufbeuren

Sparkasse Allgäu

Kempten

St. Vinzenz Klinik Pfronten

Pfronten

Staatliche Berufsschule  
Ostallgäu

Marktoberdorf

Toni Maurer GmbH

Türkheim

Toni Ungelert GmbH & Co. KG

Lechbruck

Vion Beef B.V. 

Buchloe



WELCHER TYP
BIST DU?

Scan den Code und
finde es heraus!

WWW.BIHLER.DE/AUSBILDUNG

www.bihler.de/ausbildung



